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Projekttage an der Grundschule Andrian 

Viele kleine Bewegungs- 
und Zirkuskünstler

In der Grundschule lernen Kin-
der nicht nur schreiben, rechnen 
und lesen, sondern die Schu-
le fördert auch weitere wichtige 
Fähigkeiten. Ein sehr gutes Bei-
spiel dafür waren die Projekt-
tage der Grundschule Andrian.

Nach den Jahren der Co-
vid-Ausnahmesituation konn-
ten im laufenden Schuljahr an 
der Grundschule Andrian wie-
derum Projekttage organisiert 
und durchgeführt werden. Die-
se besonderen Schultage, die stets 
einem Schwerpunktthema gewid-
met sind, standen Anfang Jänner 
im Zeichen der Bewegungs- und 
Zirkuskünste. Sie waren Teil eines 
gemeinsamen Vorhabens der Mu-
sikkapelle und der Grundschu-
le Andrian (siehe eigenen Bericht).

Balancieren und jonglieren
Im Rahmen der schulischen Projekt-
tage führte Zirkuspädagogin Sandra 
Morandell vom Zirkusverein „Ani-
mativa“ aus Lana alle Schülerinnen 
und Schüler täglich – getrennt in 
drei Übungsgruppen – in die Welt 
der Zirkus- und Bewegungskünste 
ein. Der geltende Stundenplan wur-
de dafür aufgehoben, stattdes-
sen wurde jongliert, balanciert, ge- 
spielt, und es konnte viel Neues ge-
lernt werden. So ging es zum Bei-
spiel um Konzentration, Koordina-
tion, Reaktion und Motorik. Jedes 
Kind konnte sich in verschiedenen 
Disziplinen versuchen und zahl-
reiche Geräte ausprobieren.

Vorbereitung 
auf großen Auftritt
Als Fortsetzung und Abschluss 

Turnhalle statt Klassenzimmer: Hier bereiten sich die Kinder mit Lehrerin Birgit Vieider auf eine bewegungsreiche Schulstunde vor.  

 Fotos: Alex Ploner
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des Bewegungs- und Zirkuspro-
jektes, das durch die Unter-
stützung der Musikkapelle An- 
drian organisiert und durchge-
führt werden konnte, wurde ein 
gemeinsamer Auftritt freiwilliger 
Schülerinnen und Schüler mit der 
Musikkapelle geplant. 
Rund 30 Kinder bereiteten sich 
in zwei zusätzlichen Einheiten 
im Rahmen des Kernunterrichtes 
mit Sandra Morandell und einigen 
Lehrpersonen sowie bei abend-
lichen Proben mit der Musikka-
pelle darauf vor, das Musikstück 
„A day at the Circus“ mit pas-
senden Zirkuseinlagen begleitend 
zu gestalten.
Die Musikkapelle und die Grund-
schule Andrian arbeiten seit ei-
niger Zeit verstärkt zusammen, 
um den Kindern die Möglichkeit 
zu geben, die verschiedenen In-
strumente der Musikkapelle ken-
nenzulernen, generell die Freude 
an der Musik sowie am Erlernen 
eines Instrumentes zu fördern 
und das mit Hilfe der Musikka-
pelle besser zu ermöglichen. In 
diesem Sinne hatten bereits zuvor 
gemeinsame Begegnungen und 
„Schnupperstunden“ stattgefun-
den. 
In der Planung und Durchführung 
des Bewegungs- und Zirkuspro-
jektes und des gemeinsamen Auf-
trittes im Rahmen des Kirchtag-
konzertes am 18. Februar fand die 
Zusammenarbeit Musikkapelle/
Grundschule im laufenden Schul-
jahr nun eine gelungene Fortset-
zung.

Birgit Vieider - 
Grundschule Andrian

Beim Jonglieren und Balancieren ist Konzentration gefragt.

Unterricht einmal anders:  Die Schülerinnen und Schüler beschäftigten ssich mit unter-

schiedlichsten Geräten.

Mit einem kleinen Ball kann die Reaktionsfähigkeit getestet bzw. dann auch verbessert 

werden.
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Zirkusshow der Grundschüler beim Kirchtagkonzert der Musikkapelle Andrian

Manege frei und Allerlei

Die Musikkapelle Andrian 
machte es sich heuer zur Aufgabe, 
für das Kirchtagskonzert am 18. 
Februar den ersten Programmteil 
zusammen mit der Grundschule 
zu gestalten und ein Zirkuspro-
gramm einzulernen. Der zwei-
te Teil stand dann im Zeichen der 
Unterhaltungsmusik. 

Unter der Leitung der neuen Ka-
pellmeisterin Ulli Steiner wurde 
den ganzen Winter über ein buntes 
Programm mit attraktiven Stücken, 
von Marsch und Polka über moder-
ne Klänge bis zur Filmmusik, ein-
gelernt. Zudem probten die Musi-
kantinnen und Musikanten für den 
ersten Konzertteil einige musika-
lische Zirkusstücke.
Zeitgleich übten die Kinder der 
Grundschule unter der Leitung von 
Birgit Vieider in Zusammenarbeit mit 
Sandra Morandell vom Zirkusverein 
„Animativa“ aus Lana  im Rahmen 
der Projekttage an der Grundschule  
(siehe eigenen Bericht) ein Showpro-
gramm der Extraklasse ein. 
Nach harter Probenarbeit wurden 
die künstlerischen Darbietungen der 
Kinder mit den musikalischen Zir-
kusklängen der Kapelle zusammen-

geführt und sollten am Faschings-
samstag mit der Aufführung beim 
Kirchtagskonzert dargeboten wer-
den. Die außergewöhnliche Veran-
staltung zog viele Neugierige an, 
sodass der Saal aus allen Nähten 
platzte. 

Tolle Zirkuseinlagen
Mit dem Marsch „Die Sonne geht 
auf“ begrüßte die Kapelle das Pu-
blikum, bevor das Zirkusprogramm 
seinen Anfang fand. Der charmante 
Zirkusdirektor Heinz Sanin mode-
rierte wie immer gekonnt die ver-
schiedenen Showelemente. Nach 
dem Einzug in die Manege boten die 
Kinder zwischen 6 und 11 Jahren mit 
Pedalos, Einrädern, Bällen, Clown-
einlagen bis hin zur Luftakroba-
tik eine faszinierende Show, die das 
Publikum begeisterte und zu Beifall 
animierte. 
Beim großen Finale betraten die 
kleinen Künstler nochmals gemein-
sam die Bühne und zogen standes-
gemäß unter großem Applaus mu-
sikalisch begleitet aus der Manege 
aus. Damit war der erste Konzert-
teil auch beendet, und die Musikan-
tinnen und Musikanten zogen vom 
provisorischen „Zirkusgraben“ zu-

rück auf die große Bühne. Der zwei-
te Teil wurde mit dem Werk „Dawn 
of a New Day“ eröffnet. Das rhyth-
mische Stück von James Swearin-
gen, gekonnt dirigiert von Ulli Stei-
ner, ließ den einen oder anderen im 
Publikum mitschwingen.

Ehrung
„O Vitinho“, ein pompöser spa-
nischer Marsch, fesselte anschlie-
ßend die Zuhörer, bevor Heinz Sa-
nin für eine Ehrung den offiziellen 
Teil unterbrach. Der junge Posaunist 
Markus Hafner hatte gleich doppelt 
Grund zur Freude. Er wirkte erst-
mals beim Kirchtagskonzert als Mu-
sikant mit und erhielt zudem das 
Leistungsabzeichen in Bronze.

Viele Ohrwürmer
Mit dem Stück „Wings to Fly“ des 
bekannten Komponisten Thomas 
Doss fuhr die Kapellmeisterin mit 
dem Programm fort, bevor das Pu-
blikum zum Abschluss nochmals 
ein absolutes Highlight zu Ohren 
bekam. Mit den bekanntesten Melo-
dien aus Disneys „König der Löwen“ 
von Hans Zimmer, gekonnt darge-
boten und mit gar einigen solisti-
schen Einlagen, endete das offizielle 

Die Kapelle mit Kapellmeisterin Ulli Steiner (2. von rechts) Fotos: Hannes Unterhauser
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Konzert. Doch auch die lautstark ge-
forderten Zugaben hatten es noch-
mals in sich. Im Werk „Don't stop me 
Now“ der legendären Band Queen 
waren die Musikantinnen und Mu-
sikanten kaum noch zu stoppen, ehe 
die bekannte Melodie „Ein Leben 
lang“ der Fäschtbänkler für einen 
melodischen Abschluss des durch-
wegs gelungenen Konzertes sorgte. 
Die Kritik beim Glas Wein am „Bu-
del“ fiel absolut positiv aus und 
konnte die Musikantinnen und Mu-
sikanten sowie die neue Kapellmei-
sterin stolz sein lassen. 
Bei Buffett und kühlen Getränken 
feierten wir dann noch im Probelo-
kal den gelungenen Konzertabend. 
Ein Dankeschön geht an die Ge-
meindeverwaltung für die Bereit-
stellung des Saales, an die Lehrper-
sonen der Grundschule, Elisabeth 
Perkmann, Birgit Vieider und Elisa-
beth Werth, sowie Sandra Morandell 
von der Vereinigung „Animativa“  
für das wunderbare gemeinsame 
Projekt, an Heinz Sanin für die char-
manten Worte, an Rasenfix für den 
Blumenschmuck, an Nora für die 
Organisation, an die Damen an der 
Theke fürs fleißige Aufschenken, an 
Hannes Unterhauser für ein paar tol-
le Schnappschüsse und  an Ulli Stei-
ner für die akribische Arbeit und die 
gute Vorbereitung auf das Konzert. 

Musikkapelle Andrian 

Die Grundschulkinder verabschieden sich standesgemäß beim Publikum.

Der Geehrte Markus Hafner mit Obmann Peter Hölzl
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Filmabend in Andrian zum Thema Drogen 

Schaut nicht weg!

Die Gemeinde Andrian und der 
Arbeitskreis Prävention luden 
am 1. Februar zu einem Film-
abend. Die Reportage „Drogen: 
Resignation in Südtirol?“ des 
Andrianer Filmemachers Tho-
mas Vonmetz und ein anschlie-
ßendes Gespräch am Podium 
hinterließen beim Publikum 
viele Eindrücke. 

Drogen – ein Tabuthema. Kaum 
jemand spricht darüber. Deshalb 
herrscht noch vielfach der Irrglau-
be vor, Drogen würden lediglich in 
Bahnhofstoiletten der Großstädte 
gehandelt und konsumiert. Dass 
dem nicht so ist, sondern dass sich 

die Drogenszene längst auch auf 
den ländlichen Bereich ausgebrei-
tet hat, zeigt der Film von Tho-
mas Vonmetz auf. Im Film geht es 
um das Phänomen des steigenden 
Drogenkonsums in Südtirol, aber 
auch um die Wirkung von Dro-
gen und darum, wie wichtig es ist, 
dass sich Betroffene Hilfe suchen 
– Abhängige genauso wie deren 
Angehörige. Eineinhalb Jahre hat 
Thomas Vonmetz an dem Film ge-
arbeitet.

Großes Interesse
Für die Veranstalter war es eine 
angenehme Überraschung, dass 
an diesem Abend so viele Interes-
sierte den Weg in den Bürgersaal 
gefunden hatten, darunter Eltern, 
aber auch Jugendliche aus An- 
drian und aus den umliegenden 
Gemeinden. Bürgermeister Ro-
land Danay nahm die Begrüßung 
vor, und Thomas Vonmetz berich-
tete kurz über die Entstehung des 
Films, der anschließend gezeigt 
wurde.

Erschreckendes Phänomen
Um den Inhalt noch eindrück-
licher und bewusster zu machen, 

hatte Thomas Vonmetz auch den 
Streetworker und Ex-Drogenab-
hängigen Jirko Prybil und den 
Vater eines betroffenen jungen 
Mannes eingeladen – beide waren 
auch im Film vorgekommen. Jir-
ko Prybil hat inzwischen ein Trai-
ningscamp für Jugendliche ge-
gründet, die gewalttätig oder auf 
eine andere Weise auffällig gewor-
den sind. Sie wieder zurück in ein 
geregeltes Leben zu führen, ist das 
Ziel des Camps. 
Noch einmal verdeutlichte Jir-
ko im Gespräch mit Thomas Von-
metz, was Tatsache ist. Er erzähl-
te u. a. von einer Zwölfjährigen, 
die er am Bozner Bahnhof mit ei-
ner Überdosis Heroin aufgegrif-
fen und in die Notaufnahme des 
Krankenhauses gebracht hatte. 
Viele Passanten hatten das Mäd-
chen gesehen, aber einfach weg-
geschaut. Und das sei ein großes 
Problem in unserer Gesellschaft. 
Er selbst sei über den Alkohol zu 
den Drogen gekommen. Die Ein-
stiegsdroge Alkohol werde in der 
Gesellschaft unterschätzt, meinte 
er. Sie sei akzeptiert und problem-
los zu bekommen.

Aufruf zum Hinschauen
Der Vater des drogenabhängigen 
jungen Mannes rief im Gespräch 
mit Thomas Vonmetz noch ein-
mal dazu auf, hinzuschauen und 
Drogen zum Diskussionsthema zu 
machen. Er wies auch darauf hin, 
dass Eltern ein Drogenproblem bei 
ihren Kindern vielfach „als letzte“ 
mitbekommen würden. Geschwi-
ster würden es vorher bemerken. 
Und er räumte mit dem Vorurteil 
auf, das könne „in unserer Fami-
lie nicht passieren“. Auch seine sei 
eine intakte Familie. Erst als der 
Sohn 16 Jahre alt war, sei er ab-
gerutscht. Irgendwann sei er nach 
Berlin abgehauen, wo ihn der Va-
ter mit der Hilfe von Jirko gefun-

Drogen sind ein weit verbreitetes Phänomen. Und sie sind ein großes Problem. Wer beim 

Film- und Diskussionsabend dabei war, ist sich dessen bestimmt bewusst geworden. 

 Foto: JME
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den und zurückgebracht hat. Un-
umwunden gab der Vater auch zu, 
dass er durch die Angst um seinen 
Sohn und seine Ohnmacht selbst 
psychische Probleme bekommen 
hat. Auch Eltern müssten sich hel-
fen lassen, meinte er. 
Das Publikum hatte an diesem 
Abend ebenfalls die Möglichkeit, 
sich einzubringen. Ein Vater, des-
sen Sohn mit Drogenproblemen 

zu kämpfen hat, berichtete, dass 
er eine Selbsthilfegruppe in Lavis 
besuche. Der Weg aus den Drogen 
sei ein langer – für alle Beteiligten. 
Und man bekomme es mit ver-
schiedenen Institutionen zu tun. 
Sein Sohn sei mittlerweile auf Ent-
zug in Venedig, es gebe aber kei-
nen Kontakt.
Aus dem Publikum kamen Kom-
plimente für Jirko Prybil und sei-

ne Arbeit und auch für den betrof-
fenen Vater, der den Mut hatte, an 
die Öffentlichkeit zu gehen. Jir-
ko betonte, dass er das Trainings-
camp gegründet habe, um Südti-
rolern zu helfen, die sich schwer 
tun, in der Gesellschaft zurecht zu 
kommen. 

Florian Berger/Edith Runer

Alkoholprävention

CO,OL heißt coolcommanull
CO,OL, die neue Ausgabe der 
Alkoholpräventionskampagne 
des Landes, greift einen spür-
baren Trend auf: keinen oder 
weniger Alkohol zu trinken und 
auf das eigene Wohlbefinden zu 
achten. 

„Die Konsumgewohnheiten ver-
ändern sich. Zumindest eine Zeit 
im Jahr keinen Alkohol zu trin-
ken, ist auch in Südtirol durchaus 
Trend“, sagt Peter Koler, Direktor 
des Forums Prävention.

Alternative Genussräume aufzei-
gen, Menschen die Chance bieten, 
ihren Alkoholkonsum zu über-
denken, und die gesellschaftliche 
Akzeptanz gegenüber dem Nicht-
Trinken zu erhöhen, sind nur eini-
ge der Kampagnenziele. Niemand 
soll sich fürs Nicht-Trinken recht-
fertigen oder sogar schämen müs-
sen. Menschen, die ihren Alko-
holkonsum langfristig reduzieren, 
sollen unterstützt werden. 
Die aktuelle Alkoholpräventions-
kampagne CO,OL möchte absti-

nente Menschen in ihrer Kon-
sumhaltung fördern. Mit ihren 
positiven Aussagen „Glücksmo-
mente erleben mit 0,0 Promil-
le“ und „Lust auf Leben mit 0,0 
Promille“ wirkt die Kampagne 
freundlich und ansprechend. Die-
se Botschaft wird über verschie-
dene Kommunikationsmittel lan-
desweit verbreitet, unter anderem 
über Videos und Plakate. Auch in 
den öffentlichen Verkehrsmitteln 
des Landes ist die Kampagne prä-
sent. 

Laut den aktuellsten ASTAT-Daten (astatinfo Nr.68/2019) sind 21 % der Süd-
tirolerinnen und Südtiroler entweder Nicht-Trinker oder fast Nicht-Trinker, 
da sie in den letzten drei Monaten keinen Alkohol getrunken haben. Unge-
fähr gleich viele (22%) trinken weniger als einmal pro Woche Alkohol. 49 % 
trinken Alkohol an einem oder mehreren Tagen in der Woche und 7% trin-
ken ihn täglich oder fast täglich. Unter den 14-17-Jährigen liegt laut der ak-
tuellsten ASTAT-Jugendstudie (2021) der Anteil derjenigen die „nie“ oder 
„1 mal im Monat oder seltener getrunken haben“ bei 78 %, bei den 18- bis 
21-Jährigen sind es 54 %, bei den 22- bis 25-Jährigen immer noch 47 %. 
Aktuell geht man von 3-5 % alkoholkranken bzw. alkoholabhängigen Men-
schen in der Allgemeinbevölkerung aus. 10- bis 15 % zeigen teilweise pro-
blematisches Trinkverhalten. Innerhalb des Sanitätsbetriebs kümmern sich 
die Dienste für Abhängigkeitserkrankungen und das Therapiezentrum Bad 
Bachgart um die Behandlung alkoholkranker Menschen. Mit dem Sanitäts-
betrieb konventioniert sind das Ambulatorium Hands und die Psychoso- 
ziale Beratungsstelle der Caritas. Das Forum Prävention begleitet Maßnah-
men und Kampagnen im Bereich der Alkoholprävention.

Daten zu Alkoholkonsum in Südtirol
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25. März

Frühjahrsputz: Wer macht mit?
Die Umweltgruppe Andrian organi-
siert in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Andrian am Samstag, den 
25. März 2023 eine Dorfaufräum- 
aktion.
Entlang der Dorfstraßen, auf Park-
plätzen sowie in Wald- und Feldwe-
gen unseres Dorfes wird Müll ein-
gesammelt und ordnungsgemäß 
entsorgt.

Wir freuen uns auf viele freiwillige 
große und kleine Helferinnen und 
Helfer.
Treffpunkt: 9 Uhr am Parkplatz der 
Gemeinde Andrian.
Ende der Aktion: gegen 10.30 Uhr 
mit einem „Holbmittog“, zu dem die 
Gemeinde einlädt.

Umweltgruppe Andrian

25 marzo

Pulizia primaverile: 
Chi vuole partecipare?
Il gruppo ambientalistico di And-
riano, in collaborazione col comu-
ne di Andriano organizza
in data 25. marzo 2023 la pulizia 
del paese.
Dalle strade del paese e dei intor-
ni, dai parcheggi, boschi e sentieri 

verranno raccolti rifiuti.
In attesa di molti partecipanti pic-
coli e grandi vi aspettiamo alle ore 
9.00 al parcheggio comunale di 
Andriano dietro al Municipio del 
paese.
A termine della raccolta verso le 

ore 10.30 il comune di Andriano 
invita tutti a un piccolo
rinfresco.

Gruppo ambientalista 
di Andriano

Musikkapelle Andrian

Wir suchen genau dich! 
Die Musikkapelle Andrian plant 
im April und Mai ein ganz beson-
deres Projekt mit einem abschlie-
ßenden Konzert am Abend des 
14. Mai für alle ehemaligen Mu-
sikantinnen und Musikanten der 
Musikkapelle und für all jene, die 
ein Blasinstrument oder Schlag-
zeug gelernt haben und in Andri-
an wohnen oder gewohnt haben. 

Wer an diesem Revivalkonzert 
unter dem Motto „gestern, heu-
te, morgen“ teilnehmen möch-
te, kann sich für nähere Infos bei 
Obmann Peter Hölzl unter Tel. 
340/9618993 melden.

Musikkapelle Andrian
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SBO Andrian 

Neue Ortsbäuerin gewählt

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Ortsgruppe Andrianer 
der Südtiroler Bäuerinnenorga-
nisation (SBO) im Restaurant 
„Schwarzer Adler“ standen die-
ses Mal Neuwahlen an.

Nach der Begrüßung aller Mit-
glieder und Ehrengäste durch 
Ortsbäuerin Petra Thurner wur-
den das Protokoll und der Tä-
tigkeitsbericht des vergangenen 
Jahres verlesen, auch über die ak-
tuelle finanzielle Situation wurde 
informiert. Bezirksbäuerin Vero-
nika Mahlknecht Stampfer gratu-
lierte den Andrianer Bäuerinnen 
zu ihrer regen Tätigkeit und infor-
mierte die Versammlung über die 
Tätigkeiten auf Bezirks- und Lan-
desebene.  
Auch Bürgermeister Roland Da-
nay fand lobende Worte für den 
Einsatz und die Mitarbeit der An- 
drianer Bäuerinnen in der Ge-
meinde. Er informierte die Mit-
glieder kurz über wichtige Pro-
jekte im Jahr 2023, darunter die 

Erstellung eines Gemeinde-
entwicklungsplanes in Zusam-
menarbeit mit den Nachbarge-
meinden, die Umwidmung des 
Kellereiareals und die Überda-
chung des Recyclinghofes. Bau-
ernbund-Ortsobmann Georg Ka-
ger und der scheidende Obmann 
der Bauernjugend Georg Pro-
fanter bedankten sich ebenfalls 
bei den Bäuerinnen für die rege 
Tätigkeit und gute Zusammenar-
beit. 

Stefanie Danay 
löst Petra Thurner ab
Nach weiteren Dankesworten von 
Petra Thurner an ihre Vorstands-
kolleginnen wurde der Ortsbäu-
erinnenrat neu gewählt. Neue 
Ortsbäuerin ist Stefanie Danay, 
ihre Stellvertreterin ist die bis-
herige Ortsbäuerin Petra Thur-
ner. Helga Hafner hat das Amt 
der Schriftführerin inne, Marlene 
Weiss jenes der Kassierin. Weitere 
Aufgaben wie das Verfassen von 
Berichten für die „in Andrian“  

Der neue Ortsbäuerinnenrat: Marlene Weiss, Tanja Hölzl, Ulrike Franceschi, Stefanie Danay, Petra Thurner, Helga Hafner und Kathrin 

Mitterer (v. l.) Fotos: SBO

oder die SBO-Homepage, die Fo-
todokumentation der Vereinstä-
tigkeit bzw. Verwaltung des Fo-
toarchives u. ä. wurden den 
weiteren Ausschussmitgliedern 
Ulrike Franceschi, Kathrin Mit-
terer und Tanja Hölzl übertragen.
Nach Abschluss des offiziellen 
Teiles der Sitzung gab es für alle 
Mitglieder noch ein Abendessen 
in geselliger Runde.

SBO Andrian



10

2/2023

Preiswatten der SBO Andrian

Herz-König für die Siegerinnen
Am 14. Jänner fand das traditio-
nelle Preiswatten der Bäuerinnen 
in der Pizzeria „Mühlbach“ statt.

16 Wattpaare spielten um tolle Ge-
schenkkörbe, die diverse Unterneh-
men aus Andrian großzügig zur Ver-
fügung gestellt hatten. Aber niemand 
ging leer aus, denn auch weniger 
glückliche Spielerinnen durften sich 
über ein kleines Präsent in Form von 
Blumen oder Gutscheinen freuen. 
An dieser Stelle ein Danke an alle 
Sponsoren für die großzügige Unter-
stützung.
Wie mittlerweile zur Tradition ge-
worden, bekamen die drei erstplat-
zierten Damenpaare einen Herz-
König, einen Herz-Ober oder einen 
Herz-Unter umgehängt. 
1. Platz: 
Maria Kofler und Burgi Hafner
2. Platz: 
Heidi Danay und Rosi Danay
3. Platz: 
Helga Hafner und Johanna Hafner
Fleißig weiter gewattet und „ge-
ratscht“ wurde dann noch bei Pizza 
und Getränken.

SBO Andrian Das Siegerpaar Maria Kofler und Burgi Hafner Foto: SBO

Umtrunk 
zum Patrozinium

Nach dem Sonntagsgottesdienst 
am 12. Februar zu Ehren des hei-
ligen Valentin, des Kirchenpa-
trons von Andrian, organisierte 
der Ortsbäuerinnenrat von Andri-
an den traditionellen Umtrunk vor 
der Kirche. Bei strahlendem Son-
nenschein und bei angenehmen 
Temperaturen wurden die Kir-
chenbesucher mit selbstgemach-
ten Brötchen und Kirchtagskrap-
fen sowie Tee und Wein verköstigt. 

SBO Andrian
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ASV Taekwondo Südtirol Eurotherm

Anna Gruber ist Italienmeisterin
Eine junge Kampfsportlerin aus 
Andrian darf sich über einen Ita-
lienmeistertitel freuen.

Die Italienmeisterschaft 2023 der 
Schwarz- und Rotgurte fand am 11. 
und 12. Februar in Bari statt. 180 
Athleten kämpften in den jeweiligen 
Gewichtsklassen um den jeweiligen 
Titel. Der ASV Taekwondo Südtirol 
Eurotherm nahm an diesem Turnier 
mit zwei Athletinnen teil, darunter 
Anna Gruber aus Andrian. 
Nachdem Anna Gruber ihren Auf-
takt-Kampf gegen eine Gegnerin 
aus Apulien souverän mit 2:0 ge-
wonnen hatte, besiegte sie später 
auch ihre zweite Konkurrentin aus 
Apulien mit 2:0. 
Im Halbfinale stand ihr eine Ath-
letin aus Turin gegenüber, die zwei 
Wochen zuvor beim Insubria Cup in 
Turin die Silbermedaille geholt hat-
te. Anna besiegte die starke Gegne-
rin und stand so im Finale. Die An-
drianerin wusste dabei, ihre gute 
Taktik und ihre körperliche Überle-
genheit zu nutzen. Schließlich war 
es auch der große Wille, der sie nicht 
nur zur Goldmedaille führte, son-

dern auch zum Italienmeistertitel. 
„Ich freue mich sehr über den Ita-
lienmeistertitel von Anna Gruber. 
Wir müssen jetzt weiterarbeiten und 
nach vorne schauen. Anna Gruber 
hat sehr gute Voraussetzungen, eine 

erfolgreiche Athletin zu werden. An 
Einsatz und Motivation fehlt es auch 
nicht“, so Trainer Milan Guba. 

Auch andere 
Turniere gewonnen
Anna war bereits vor ihrem Ita- 
lienmeistertitel erfolgreich gewe-
sen. Beim Tuscany Open in Arez-
zo (Toskana), an dem 500 Teilneh-
mer teilgenommen hatten, hatte sie 
sich die Goldmedaille geholt, wobei 
sie im zweiten Kampf ihre Gegne-
rin sogar in K.O. besiegt hatte. Mit 
vier Siegen bei vier Kämpfen hat-
te sich Anna auch in Busto Arsi-
zio in der Lombardei beim interna-
tionalen Insubria-Cup-Turnier mit 
sechs Kampfflächen und über tau-
send Teilnehmern den ersten Platz 
erkämpft.
Anna Gruber trainiert seit zwei Jah-
ren beim ASV-Taekwondo Südtirol 
Eurotherm durchschnittlich viermal 
pro Woche. 

Alex Puska

Talentierte Kampfsportlerin: Anna Gruber Foto: ASV Taekwondo Südtirol

Die Andrianerin (links) hat gute körperliche Voraussetzungen, um weitere Turniere zu 

gewinnen.
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Vollversammlung des AVS Etschtal

Gemeinsam 
in der Natur unterwegs

Gleich zwei Mitglieder des AVS 
Etschtal wurden bei der Voll-
versammlung im Jänner im Ver-
einshaus in Nals für 60 Jahre 
Dabeisein im Verein geehrt. Ne-
ben weiteren Ehrungen standen 
der Rückblick auf ein abwechs-
lungsreiches Jahr 2022 und der 
Ausblick auf das Touren- und 
Veranstaltungsprogramm 2023 
im Mittelpunkt.

Mit 24 Ausflügen im Jahr 2022 
kann der AVS Etschtal von sich 
behaupten, etwa alle zwei Wo-
chen Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene für gemeinsame Un-
ternehmungen in der Natur zu 
motivieren. Skitouren, Rodeln, 
Wanderungen, Gipfeltouren, Klet-
tern, Übernachten auf einer Hüt-
te oder Törggelen – sehr vielseitig 
ist das Programm des Vereines ge-
staltet, und so waren es insgesamt 
rund 330 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, durchschnittlich 14 

pro Ausflug, die im Jahr 2022 das 
Angebot des AVS genutzt haben. 

Wetter als Spielverderber
Es wären sogar mehr gewesen, 
hätte Petrus den Tourenleitern 
nicht mehrmals einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. „Alle ha-
ben vom heißen und trockenen 
Sommer geredet, aber uns hat das 
schlechte Wetter leider mehrmals 
zu Absagen gezwungen“, bedau-
erte Luise Rauch, die Präsidentin 
der Sektion Etschtal im Alpenver-
ein bei der Versammlung. 
Die meisten Teilnehmer – 34 – ka-
men zum Klettertag im Klettergar-
ten Burgstallknott in Partschins, 
ebenso viele waren beim Törg-
gelen auf den Gaider Wiesen da-
bei. Beide Veranstaltungen waren 
vom Referat Familie/Jugend orga-
nisiert worden. Luise Rauch be-
dankte sich bei allen Tourenleitern 
und -begleitern sowie Gruppen-
leitern, auch bei Helga Kafmann, 

die aus dem Familienteam zurück-
getreten ist. „Es liegt in der Na-
tur der Sache, dass wir dort immer 
wieder Wechsel haben“, sagte Lui-
se Rauch und zeigte sich froh da-
rüber, dass mit Kathrin Profanter 
bereits eine neue Mitarbeiterin in 
diesem Team gefunden worden ist.

Wege instand gehalten
Die Weiterbildung und die Weg-
einstandhaltung sind neben der 
Organisation von Veranstaltungen 
zwei wichtige Aspekte der Tätig-
keit des AVS. Fünf Mitarbeiter der 
Sektion Etschtal haben 2022 an 
Weiterbildungen teilgenommen. 
Der AVS Etschtal betreut insge-
samt rund 80 Kilometer Wan-
derwege in drei Gemeinden. Die 
Präsidentin bedankte sich bei al-
len, die bei den Wegeinstandhal-
tungsarbeiten mit angepackt ha-
ben, auch bei allen Wegepaten. 
Sie kontrollieren und säubern die 
Wege, deren Patenschaft sie über-
nommen haben. 
Einen Dank sprach Luise Rauch 
auch ihrem Ausschuss aus, zudem 
einigen anderen Mitarbeitern, den 
Revisoren, dem Tourismusver-
ein Andrian für eine großzügige 
Spende sowie den Wirtsleuten 
vom Scholerhof, die das „Wege-
team“ aus Vilpian zu einer Maren-
de eingeladen hatten. 

Das neue Programm
Was steht nun an im Jahr 2023? Ei-
nige Veranstaltungen konnten be-
reits durchgeführt werden. Jetzt 
im Spätwinter sind noch Skitou-
ren geplant, im April u. a. eine 
Kräuterwanderung, danach geht 
es mit Wanderungen (u. a. Uina-
Schlucht, Bocchette Alte), Kletter-
steigen (Gardasee, Belluno) und 
Gipfeltouren (u. a. Große Sand-

Präsidentin Luise Rauch mit einigen Geehrten: Willy Moser, Rosmarie Oberprantacher, 

Konrad Trienbacher, Karl Windegger, Hans Oberhauser und Margareth Rauch (v. l.)

 Fotos: AVS
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Jedes Jahr ehrt der AVS Etsch-
tal langjährige Mitglieder. Dass 
jemand dem Verein sechs Jahr-
zehnte treu bleibt, kommt selten 
vor. Dieses Mal waren es sogar 
zwei Mitglieder, denen Präsiden-
tin Luise Rauch gratulierte: Ros-
marie Oberprantacher und Karl 
Windegger aus Nals. 40 Jahre Mit-
gliedschaft weisen Markus Riegler 
(Siebeneich), Eugen Gasser (Gar-
gazon), Margareth Rauch und 
Konrad Trienbacher  (beide An-
drian) und Willy Moser (Nals) auf, 
25 Jahre Mitgliedschaft Anita Kof-

Ehrungen und Ehre
ler, Alfred Kofler (alle Nals), Chri-
stine Hafner (Terlan) und Hans 
Oberhauser (Vilpian).
Nicht von einer Ehrung, aber von 
einer gewissen Ehre sei an dieser 
Stelle noch berichtet. Luise Rauch, 
Kursleiterin bei den AVS-Grund-
kursen für angehende Funktio-
näre und Vertreterin des Bezirkes 
Etschtal/Burggrafenamt in der 
Landesleitung des AVS, ist mit 9. 
Jänner 2023 auch ins siebenköp-
fige Präsidium des Alpenvereins 
berufen worden, und zwar als Re-
feratsleiterin Jugend & Familie. 

AVS Etschtal

Jahresbeginn mit Ski und Rodel
Der AVS Etschtal hat das Jahr 
2023 recht sportlich begrüßt.

Das Jahr 2023 hatte noch gar nicht 
begonnen, da machten sich 13 Mit-
glieder des AVS Etschtal schon auf 
zum ersten Ausflug des Jahres. Ziel 
war die das Friedl-Mutschlechner-
Haus in Innervillgraten in Osttirol. 
Dieses Selbstversorgerhaus gehört 
dem Südtiroler Alpenverein und 
kann von den verschiedenen Sek-
tionen sowie von AVS-Mitgliedern 
für mehrtätige Veranstaltungen 
gebucht werden. 
Und was gibt es Schöneres, als das 
neue Jahr gemeinsam auf einer 
Hütte mitten in der Natur zu ver-
bringen? Die Kinder und Erwach-
senen, insgesamt vier Familien, 
genossen die drei Tage jedenfalls 
in vollen Zügen. An den Nord-
hängen lag noch genug Schnee 
zum Spielen, und so verging der 
erste Tag bis zum lustigen Sil- 
vesterabend wie im Fluge. 
Weil die Silvesternacht für einige 
doch lang gedauert hatte, machte 

Lächeln fürs Gipfelfoto auf der Punta Vallaccia Fotos: AVS

spitze) weiter. Hervorzuheben 
ist eine Wanderwoche Ende Au-
gust im Val Maira (Piemont), das 
Waldbaden, eine Wurzel- und eine 
Schneegrenzwanderung. 

Infos
Nach den Ehrungen (nebenste-
hend) blickten die Teilnehmer der 
Vollversammlung mit musikunter-
malten Fotos noch einmal auf das 
Jahr 2022 zurück und beschlossen 
den Abend mit einer Marende.

Alle Infos zum AVS Etschtal un-
ter https://etschtal.alpenverein.it,  
E-Mail: etschtal@alpenverein.it

AVS Etschtal

sich am Neujahrsmorgen nur 
ein Teil der Gruppe auf zum Tal-
schluss Kalkstein, wo auf einer 
Hütte zu Mittag gegessen wurde. 
Am letzten Tag war Rodeln an-

gesagt – und zudem ein wunder-
bares Schnee-Picknick mit allen 
Köstlichkeiten, die in den Tagen 
zuvor noch nicht verspeist worden 
waren.

weiter auf S. 14
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Sektion Fußball ASV Andrian

Neue Visionen, 
neue Ziele, neuer Vorstand!
Auf der Vollversammlung des 
Amateursportvereines Andrian 
wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. Der neue Ausschuss be-
steht nun aus elf Mitgliedern, 
darunter befinden sich sechs 
aktive Spieler der Ersten Fuß-
ballmannschaft. 

Bei der ersten Vorstandssitzung 

wurden die Organe des Vereinsa-
usschusses neu bestimmt. Ein be-
sonderer Dank an dieser Stelle gilt 
dem bisherigen Präsidenten An-
dreas Reinalter für seinen uner-
müdlichen Einsatz, den er über die 
vielen Jahre hinweg in den Verein 
gesteckt hat. Nun möchte er etwas 
kürzer treten, bleibt uns aber den-
noch erhalten. 

Der Verein möchte sich auch bei 
Martin Trienbacher bedanken, der 
einen wertvollen Beitrag gelei-
stet hat, aber leider aus dem Aus-
schuss getreten ist. 

Hannes Unterhauser 
ist Präsident
Die Neuwahlen des Vorstandes 
ergaben folgendes Ergebnis: Das 

Zwei Skitouren
Auch Skitouren und Schnee-
schuhwanderungen stehen in die-
sen Wochen auf dem Programm 
des AVS Etschtal. Unter anderem 
unternahmen Anfang Jänner ei-
ne Gruppe von Tourengehern un-
ter der Leitung von Martin Thuile 
und Hannes Mair bei herrlichem 
Wetter eine Tour auf die 2638 Me-
ter hohe Punta Vallaccia im Fassa-

In Innervillgraten begrüßten einige Mitglieder des AVS Etschtal das Jahr 2023.

tal. Ende Jänner hingegen war die 
Cima Bocche im Fleimstal (2745 
m) das Ziel von 15 Skitourenge-
hern, ebenfalls mit Martin Thu-
ile und zudem mit Walter Rass 
als Tourenleiter. Es war ein ziem-
lich hart erkämpfter Gipfel, der 
auf den letzten 200 Höhenmetern 
zu Fuß bewältigt werden musste, 
wobei auch ausgesetzte Stellen zu 
überwinden waren. Am Ende ka-

men alle heil ins Tal und genossen 
den Pulverschnee im unteren Teil 
der Abfahrt.

AVS Etschtal
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Hannes Unterhauser, Mark Kröss, Martin Dejakum und Max Tschurtschenthaler (vorne v. l.) sowie Konrad Rauch, Andreas Reinalter, 

Willi Tschurtschenthaler, Andreas Marchio und Lukas Danay (hinten v. l.). Es fehlen Walter De Zordo und Fabian Saltuari.

 Foto: Hannes Unterhauser

Amt des Präsidenten wird in Zu-
kunft Hannes Unterhauser, ak-
tiver Fußballspieler der Ersten 
Mannschaft und neu im Aus-
schuss, übernehmen. Walter De 
Zordo bleibt Vizepräsident und 
Leiter der Sektion Tennis. Als 
neue Mitglieder des
Vorstandes wurden Mark Kröss in 
die Rolle des Vizepräsidenten der 
Sektion Fußball und Lukas Danay 
als Sekretär der Sektion Fußball 
gewählt. Beide sind aktive Spie-
ler der Ersten Mannschaft. Mar-
tin Dejakum bleibt Kassier des ge-
samten Sportvereines.
Den Ausschuss vervollständigen 
Andreas Reinalter, Konrad Rauch, 
Max Tschurtschenthaler, Willi 
Tschurtschenthaler, Fabian Saltu-
ari und Andreas Marchio.
Das junge Team ist bereit, frischen 
Wind in den Verein zu bringen. 
Es hat neue Visionen und neue 
Ziele, um den Verein auf innova-
tive Weise zu führen. Dabei sollen 
in erster Linie auch den aktiven 
Spielern neue Möglichkeiten ge-
boten werden, sich zu entwickeln 
und somit den Verein als Ganzes 
zu stärken.

Bencic ist neuer Trainer
Die Sektion Fußball hat bereits ei-

nen Grundstein für die sportliche 
Entwicklung der Ersten Mann-
schaft gelegt, indem Enrico Bencic 
neu ins Trainerteam eintritt und 
zusammen mit Daniel Bedin den 
Trainerstab komplettiert. Als ehe-
maliger Profispieler in der Schweiz 
(u. a. beim FC Lugano) und als 
Trainer in diversen höheren Ka-
tegorien des Landes bringt Bencic 
viel Erfahrung mit, die besonders 
für die junge Mannschaft wich-
tig sein wird. Es wird eine langfri-
stige Zusammenarbeit angestrebt.
Die Mannschaft hat das Ziel, den 
Klassenerhalt so schnell wie mög-
lich zu schaffen.

Wieder Tenniskurse
In der Sektion Tennis wird es 
auch in diesem Jahr sowohl ei-
ne Frauen- als auch eine Männer-
mannschaft geben. Tennislehrer 
Daniel Bachmann bietet zudem 
Tenniskurse für alle Altersgrup-
pen an. Wer also Interesse am 
Tennisspiel hat, kann in Andrian 
eine tolle Gelegenheit finden, um 
das Spiel zu erlernen und zu ver-
bessern.
Neben sportlichen Ambitionen 
setzt sich der neue Vorstand auch 
für gesellschaftliche Ereignisse 
ein, um den Verein weiterhin als 

wichtigen Bestandteil der Andri-
aner Gemeinschaft zu etablieren 
und positive Veränderungen zu 
bewirken.
An dieser Stelle möchte sich der 
ASV Andrian bei allen Sponsoren 
sowie bei den Personen bedanken, 
die den Verein tatkräftig unter-
stützen und dazu beitragen, dass 
er immer weiter vorankommt. 
Ohne diese Hilfe wäre sehr vieles 
nicht möglich.
Der Verein lädt alle Fußball-
freunde zu den bevorstehenden 
Heimspielen und Veranstaltungen 
ein und freut sich auf ihre Unter-
stützung.

Anstehende Ereignisse der Sekti-
on Fußball:
Samstag, 18.03.23 um 15 Uhr in 
Andrian: 1. Meisterschaftsspiel 
gegen ASV Morter
Sonntag, 02.04.23 ab 9 Uhr in An-
drian: U8-Turnier mit 32 teilneh-
menden Mannschaften

ASV Andrian



16

2/2023

Faschingsfeier des Katholischen Familienverbandes

Kasper, Clown und Krapfen
Nach zweijähriger Coronapau-
se konnte die KFS-Zweigstelle 
Andrian heuer endlich wieder 
die Faschingsfeier für die Kin-
dergartenkinder und deren Ge-
schwister abhalten.

Das Kasperle aus der Spielwelt 
hat uns besucht, und die Kinder 
konnten mit ihm drei tolle Aben-
teuer erleben. 
In den Pausen gab es Faschings-
krapfen und Kuchen, und eine sü-
ße Maus verteilte Zuckerwatte, 
während der Clown aus Luftbal-
lons lustige Tiere zauberte. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass 
so viele kleine Prinzessinnen, He-
xen, Maikäfer, Einhörner, Tiger, 
Polizisten, Feuerwehrmänner und 
viele weitere kleine Helden und 
Vorbilder in den Pfarrsaal gekom-
men waren.

KFS Andrian

Carnevale

Tutti in maschera con il KFS
Venerdì 17 febbraio alle ore 15 un 
simpatico spettacolo di buratti-
ni ha accolto, nella sala parrocchi-
ale, un pubblico mascherato assai 
numeroso. La magia di principes-
se, streghe, maghi, coccodrilli ha 
incantato i più piccoli ed emozi-
onato i più grandi. La festa è sta-
ta anche accompagnata da musi-
che divertenti e balli di gruppo. Lo 
zucchero filato e deliziosi bombo-
loni hanno reso la festa di Carne-
vale ancora più golosa...

KFS Andrian

Ein Clown darf im Fasching nicht fehlen. Fotos: KFS

I bambini hanno vissuto tre grandi avventure con il Kasperle.
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KFS Andrian

Vorlesetheater über Freundschaft

Am 21. Jänner entführte Katrin 
Klein von „Leseglück“ mehr als 
ein Dutzend Kinder in die Welt 
der Geschichten zum Thema 
Freundschaft. 
Eigentlich könnte man sagen, war 
es die Welt der Bücher, aber es war 
viel mehr als das: Mit Schachtelge-
schichten und einem Vorlesetheater 
erweckte Katrin die Figuren aus drei 
Büchern zum Leben. 
13 Andrianer Kinder im Alter von 8 
bis 10 Jahren folgten fasziniert den 
Geschichten „Zum Mitnehmen“ und 
„Der Besuch“. Katrin spielte die bei-
den Erzählungen mit den wunder-
schön gestalteten Kartonschachteln 
und Figuren. Die Kinder ließen sich 
mitreißen und konnten auch selbst 
ihre Gedanken und Vorstellungen 
zu den Geschichten und zum Thema 
Freundschaft äußern. Mit dem dritten 
Buch „Die Dummköpfe“ präsentierte 
Katrin den Kindern das Kamishibai, 
ein japanisches Bildertheater.
Abschließend bastelten die Kinder ei-
ne kleine Komplimenteschachtel, die 
sie an einen besonderen Menschen 
verschenken konnten.

KFS Andrian

Zuerst wurde vorgelesen, danach gebastelt: die Kinder und Katrin Klein mit ihren Komplimenteschachteln. Fotos: KFS
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Schützen – Partnerkompanie

Ehrung für Hauptmann 
Werner Graus 

Nach der Andreas-Hofer-Lan-
desfeier in Meran wurde Werner 
Graus, Hauptmann der Schüt-
zenkompanie Mutters – Kreith, 
gemeinsam mit anderen ver-
dienten Mitgliedern geehrt.

An der Feier nahm eine Abord-
nung der Schützenkompanie An-
drian teil. Im Anschluss wurde der 
Hauptmann der Partnerkompanie 
Mutters – Kreith, Werner Graus, 
vom Südtiroler Schützenbund 
mit der Verdienstmedaille in Sil-
ber ausgezeichnet. Die Schützen-
kompanie Andrian pflegt seit der 
Gründung der Gemeindepartner-
schaft im Jahr 1984 (Tiroler Ge-
denkjahr) einen regen Austausch 
mit der Kompanie. Werner Graus 
steht ihr seit 1997 als Hauptmann 
vor. Für seinen unermüdlichen 
Einsatz fürs Schützenwesen hat er 

Bezirksmajor Lorenz Puff, Fahnenleutnant Fabian Hafner, Schütze Peter Weiss Gasser, Oberleutnant Mario Smaniotto, Hauptmann 

Werner Graus, Hauptmann Hannes Unterkofler, Bezirksmajorstellvertreter Reinhard Gaiser, Bundesgeschäftsführer Egon Zemmer, 

Fähnrich Hannes Tribus und Schütze Benno Pichler (v. l.) Foto: Schützenkompanie Andrian

bereits zahlreiche Ehrungen und 
Auszeichnungen erhalten. 
Die Schützenkompanie Andrian 
dankt Werner Graus auf diesem 
Weg für die sehr gute Pflege der 

Partnerschaft der beiden Schüt-
zenkompanien im Geiste der Tiro-
ler Landeseinheit.

Schützenkompanie Andrian

Trauttmansdorff lädt Menschen mit Behinderung ein

Tag der offenen Tür
Am Samstag, 6. Mai, laden die Gärten von Schloss Trauttmansdorff in Me-
ran Menschen mit Behinderungen mit jeweils einer Begleitperson zu einem 
kostenlosen Rundgang ein. Auch das Museum Touriseum kann kosten-
los besucht werden. Für den freien Eintritt kann der Zivilinvalidenausweis 
oder jedes andere Dokument vorgezeigt werden, das die Invalidität be-
scheinigt. Öffnungszeiten 9 bis 19 Uhr (letzter Einlass 17.30 Uhr).
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Schützenkompanie Andrian

Gratulation zur Hochzeit
Die Schützenkompanie Andrian 
gratulierte kürzlich der Marketen-
derin Maria Unterkofler und ih-
rem Partner Helmuth Danay zur 
standesamtlichen Trauung und 
zur Taufe der gemeinsamen Toch-
ter Sara. Einige Kameraden der 
Kompanie hatten vor der Kirche 
einen kleinen Umtrunk vorberei-
tet, überreichten ein Geschenk 
und wünschten dem Brautpaar 
alles Gute für den gemeinsamen 
Weg. Im Bild Fabian Hafner, Ben-
no Pichler, Hannes Tribus, Pfarrer 
Richard Sullmann, Hannes Un-
terkofler, Susi Unterkofler, Maria 
Unterkofler, Helmuth Danay, Pe-
ter Graiss und Stefan Barbieri (v. l.)

Schützenkompanie Andrian

Vollversammlung

Schützen 
wählen Kommandantschaft
Am Samstag, den 28. Jänner fei-
erte die Schützenkompanie An-
drian ihren Schutzpatron, den 
heiligen Sebastian, und lud im 
Anschluss zur 42. Vollversamm-
lung.

Nach der Aufstellung beim Schüt-
zenheim folgte unter Trommelklang 
und mit Fackeln der Einzug zur Kir-
che. Die Heilige Messe, zelebriert 
von Pfarrer Richard Sullmann, wur-
de vom Kirchenchor Andrian fest-
lich umrahmt. 
Anschließend fand im Raiffeisen-
saal die Vollversammlung statt. 
Hauptmann Hannes Unterkofler 
begrüßte die Mitglieder und zahl-
reiche Ehrengäste, darunter Pfar-

rer Sullmann, Bürgermeister Ro-
land Danay, Bezirksmajor Lorenz 
Puff mit Gattin Evelyn, Haupt-
mann Andreas Franzelin aus Ter-
lan und den ehemaligen Haupt-
mann Peter Aichner aus Nals. Mit 
einer Gedenkminute wurde an die 
verstorbenen Gründungsmitglieder 
Franz Barbieri, Leo Mathà und Lu-
is Franceschi erinnert.

70 verschiedene 
Tätigkeiten
Oberleutnant Mario Smaniotto ver-
las den Tätigkeitsbericht, dem zufol-
ge die Schützenkompanie Andrian 
im abgelaufenen Jahr über 70 ver-
schiedene Tätigkeiten durchgeführt 
hat. Höhepunkte waren das Alpen-

regionstreffen im Mai in St. Martin 
in Passeier und die Teilnahme an 
der Fronleichnamsprozession im Ju-
ni in der Partnergemeinde Mutters. 
Zum 40-Jahr-Jubiläum errichtete 
die Kompanie einen Brunnen beim 
Sebastianbildstock, welcher im Ok-
tober gesegnet wurde.

Hauptmann bestätigt
Nach den Grußworten der Ehren-
gäste folgte die Wahl der Komman-
dantschaft für die nächsten drei 
Jahre, die sich wie folgt zusammen-
setzt: Hauptmann Hannes Unter-
kofler, Oberleutnant Mario Sma- 
niotto, Fahnenleutnant Fabi-
an Hafner, Fähnrich Patrick Thur-
ner, Oberjäger Peter Graiss. Zum 
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Schriftführer und 2. Fähnrich wur-
de Hannes Tribus ernannt. Zudem 
löste Benno Pichler die langjährige 
Kassiererin Maria Unterkofler ab.
Hauptmann Hannes Unterkofler 
dankte Maria Unterkofler für ih-
re saubere und genaue Kassenfüh-

Bei der Ehrung: Roland Danay, Hannes Unterkofler, Peter Weiss Gasser, Josef Eder, Magdalena Holzknecht Thurner, Otto von Delle-

mann, Mario Smaniotto, Lorenz Puff und Pfarrer Richard Sullmann (v. l.) Foto: Schützenkompanie Andrian

rung seit 2008, für ihre Tätigkeit als 
Betreuerin der Marketenderinnen 
und für die Pflege des Gefallenen-
denkmals.

Blick auf Jugend
Ein Ziel für die nächsten Jahre ist 

es, wieder verstärkt auf die Einbe-
ziehung der Jugend zu setzen, um 
neue Mitglieder zu gewinnen. Die 
Schützenkompanie besteht zurzeit 
aus 22 Mitgliedern mit einem Al-
tersdurchschnitt von 42 Jahren.

Fünf Ehrungen
Als Höhepunkt folgten die Eh-
rungen für verdiente Mitglieder, die 
Bürgermeister Roland Danay und 
Bezirksmajor Lorenz Puff vornah-
men. Geehrt wurden Marketende-
rin Magdalena Holzknecht Thurner 
für fünf Jahre sowie Josef Eder, Ru-
dolf Tschigg, Otto von Dellemann 
und Peter Weiss Gasser – alle Vier 
sind Gründungsmitglieder und da-
her 40 Jahre bei der Kompanie. 
Hauptmann Hannes Unterkofler 
und Oberleuntant Mario Smaniot-
to dankten allen Geehrten für ihren 
Einsatz und baten sie weiterhin, so 
fleißig und aktiv zu sein.
Abschließend bedankte sich der 
Hauptmann bei allen Mitgliedern, 
den Familien, Freunden und Gön-
nern, den Vereinen, der Gemeinde-
verwaltung, dem Tourismusverein 
und der Raiffeisenkasse Etschtal für 
deren Unterstützung.
Die Versammlung endete mit dem 
Absingen der Tiroler Landeshymne 
und einer Marende.

Schützenkompanie Andrian
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Andrianer Senioren

Lustige Faschingsfeier
Die Andrianer Senioren hatten 
ihren Spaß bei der Faschingsfei-
er im Pfarrsaal in Andrian.

Unterhalten wurden sie von Musik 
aus der Ziehharmonika von Hubert 
Höller aus Terlan. Er spielte ko-

stenfrei für die Andrianer Senio- 
ren auf (Senioren für Senioren).  
Für Schmunzeln sorgte die Seni-
oren-Theatergruppe mit einigen 
Einlagen. Danke dafür.
Danke sagen möchten wir auch 
für die großzügigen Spende von 

Brötchen, Faschingskrapfen und 
anderen Süßigkeiten.

Christine Gasser 
und Paula Rauch

Kleine Theatereinalgen lockerten den Nachmittag auf. Fotos: Paula Rauch

Sportello unico 
per l ássistenza e la cura 

Oltradige 
Distretto sociale Oltradige, 

via J. G. Plazer 29, S. Michele/Appiano

Orari di d ápertura 

solo su appuntamento

Tel: 0471 1808090

Martedì 10.00 - 12.00

Mercoledì 14.00 - 16.00

Giovedì 10.00 - 12.00

Anlaufstelle 
für Pflege und Betreuung 

Überetsch
Sozialsprengel Überetsch, 

J.-G.-Plazer-Str. 29, St. Michael/Eppan

Öffnungszeiten 

Nur mit Vormerkung

Tel. 0471 1808090

Dienstag 10.00 - 12.00

Mittwoch 14.00 - 16.00

Donnerstag 10.00 - 12.00
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Gemeinde Andrian
Comune di Andriano
Tel. 0471 510 105
Öffnungszeiten
Orari d‘apertura
Mo/Lun - Fr/Ven: 08:00 - 12:30 
Di/Mar: 14.30 - 16.00

Wertstoffhof Andrian
Centro di raccolta 
differenziata Terlano
Öffnungszeiten
Orari d‘apertura
April/aprile - Oktober/ottobre:
Di/Mar: 17:00 - 18:30
Fr/Ven: 17:00 - 18:30
Sa/Sa: 09:00 - 11:00
Nov./novembre - März/marzo:
Di/Mar: 16:00 - 17:30
Fr/Ven: 16:00 - 17:30
Sa/Sa: 09:00 - 11:00

Öffentliche Bibliothek
Biblioteca pubblica
Winteröffnungszeiten
Orari d‘apertura invernali
Di/Mar: 09:00 - 10:00 Uhr, 16:00 - 17:00 Uhr
Mi/Mer: 15.00 - 17.00 Uhr 
Fr/Ven: 17.30 - 19.30 Uhr

Arztambulatorium
Ambulatorio medico
Dr. Valentina Piras 
Tel. 348 4593302
Mo/Lun: ore 16.00 - 19.00 Uhr,  
Di/Ma, Do/Gio: ore 8:00 - 11.00 Uhr 
Mi/Mer: ore 15.00 - 18.00
Fr/Ven: ore 12.30 - 15.30 Uhr

Carabinieri Terlan/Terlano
Tel. 0471 257 126 
(Bürozeiten/orari d‘ufficio)
Für Notfälle/in caso di emergenza                                          
Tel. 112

Notruf/Emergenza     Tel. 112

 

Wichtige
Hinweise

Beiträge für die „in Andrian“

Wer Beiträge an die Gemeinde-
zeitung „in Andrian“ schickt, 
sollte Folgendes beachten:

• Texte und Fotos müssen auf Da-
tenträger (CD oder „USB-Stick“) 
abgegeben werden oder können 
an die E-Mail-Adresse:
inandrian@gemeinde.andrian.bz.it
geschickt werden.
• Die Texte werden in der Sprache 
veröffentlicht, in der sie abgege-
ben werden.
• Nach Redaktionsschluss können 
keine Beiträge mehr angenommen 
werden.
• Um Fehler zu vermeiden, müs-
sen Artikel und Fotos von einer 
Person abgegeben bzw. geschickt 
werden. Digitale Fotos müssen ei-
ne Mindestauflösung von 300 dpi 
haben und sollen nicht in Word-
Dokumenten eingebettet, son-
dern getrennt gespeichert werden. 
(jpeg oder tif)
Bitte Texte (nicht länger als 1.500 
Anschläge) unterzeichnen, Bilder 
beschreiben (v. a. Namen von Per-
sonen), Fotografen angeben.
Weitere Infos im Gemeindeamt, 
Tel. 0471 510 105

Redaktionsschluss
inandrian@gemeinde.andrian.bz.it

Chiusura redazionale
inandrian@comune.andriano.bz.it

22.04.2023

 

Note 
importanti:

Contributi al bollettino

Chiunque volesse inviare un 
contributo al bollettino “in And-
rian” dovrá osservare quanto se-
gue:

• Testi e foto devono essere conse-
gnati alla segreteria comunale  su 
supporto elettronico (CD o „USB-
Stick“) oppure inviati per mezzo 
E-Mail all’indirizzo 
inandrian@comune.andriano.bz.it
• I testi verranno pubblicati nella 
lingua nella quale sono stati redati
• Dopo la chiusura redazionale 
non potranno più essere accettati 
i contributi
• per evitare errori i contributi (ar-
ticoli e foto) dovranno essere con-
segnati o inviati da un consegna-
tario nominativo. Le fotografie 
digitali devono avere una risoluzi-
one minima di 300 dpi e non de-
vono essere inserite in documenti 
Word ma registrate su file distinti 
(jpeg o tif). I testi (non più di 1.500 
battute) devono essere firmati, le 
foto descritte (nomi e breve com-
mento) e riportare il nome del fo-
tografo o l’origine delle fotogra-
fie. Ulteriori informazioni presso 
la segreteria comunale. Tel. 0471 
510 105

Für Ihre 
ERFOLGREICHE
 WERBUNG 

in der
 

Gemeindezeitung 

„in Andrian“:

Tel. 0471 510 105
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Die „in Andrian“-Samen:

Borretsch, Ringelblume, Kornblume, Koriander, Buchweizen, Wilde Malve, Dill, Nigel-

la damascena (Jungfer im Grünen), Phacelia, Wilder Rettich, Echte Kamille und Senf

Liebe Leserinnen 
und Leser,
der Frühling ist da. Biene, Hummel, 
Käfer, und Schmetterling sind aber 
immer seltenere Gäste in unseren 
Gärten, auf den Terrassen und 
Balkonen. Es fehlt an blühenden 
Pflanzen, in deren Blüten sie Nek-
tar und Pollen finden und durch die 
Bestäubung gleichzeitig für den Er-
halt der Artenvielfalt sorgen. Der 
kurz geschnittene Rasen mit dem 
Kieselweg und den Rosensträu-
chern oder auch der Balkon mit den 
Geranien – das alles sieht gepflegt 

aus, ist aber nicht der Lebensraum 
für Insekten und andere Nützlinge. 
Biene & Co. mögen hingegen die 
Kornblume, die Ringelblume, die 
Phacelia, die Margerite, die Brom-
beere und die Himbeere, aber auch 
den Wilden Rettich oder die Wilde 
Malve, um nur einige Pflanzen zu 
nennen. Am besten bekommt ih-
nen eine bunte Mischung aus bun-
ten und duftenden Blüten. 
Deshalb möchte die „in Andri-
an“ in diesem Jahr ihren Lese-
rinnen und Lesern – und natürlich 
den nützlichen Tieren – wieder ein 
kleines Geschenk machen. Dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung ist, 

wie im vergangenen Frühling, ein 
Briefchen mit Blumensamen beige-
legt. Sie reichen für eine kleine Bie-
nenweide, also ein Plätzchen, an 
dem sich unsere Herzen und die 
Insekten erfreuen. 
Eine Bienenweide anzulegen, ist 
ganz einfach: 1. Die Erde im Garten 
oder im Blumenkasten gut durch-
arbeiten. 2.  Die Saatgutpackung 
schütteln, um die Samen zu mi-
schen. 3. Säen und bis zu 1 cm Er-
de darüber geben. 4. Ausgiebig gie-
ßen. 5. Regelmäßig gießen, bis die 
Keimlinge entstehen. 6. Weiterhin 
feucht halten. 7. Beobachten und 
sich freuen.
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Terlaner Faschingsumzug

Andrian mischt vorne mit
Der Fasching, die „narrische 
Zeit“, hat auch dieses Jahr wieder 
viele Besucher zum Faschings-
umzug nach Terlan gelockt. Bei 
angenehmen Temperaturen war 
am Unsinnigen Donnerstag ein 
buntes Treiben zu beobachten. 
20 Faschingswagen wälzten sich 
durch Terlan. Auch Andrian war 
dabei.

Die Vorbereitungen auf den traditio- 
nellen Faschingsumzug in Terlan 
liefen seit Monaten. Die Spannung 
war groß, und endlich stand der 
Unsinnige Donnerstag vor der Tür.  
Aufwändig gestaltete Masken und 

Kleider wurden angefertigt, und 
20 fantasievolle Wagen zogen ab 
dem frühen Nachmittag durch die 
Straßen von Terlan. Unter der Fe-
derführung von Sigmar Stocker 
hatte der Faschingsverein wie-
der alles bestens organisiert. Un-
ter der Zusammenarbeit der Ge-
meinde Terlan, der Carabinieri, 
der Ortspolizei Terlan, der Frei-
willigen Feuerwehren, des Wei-
ßen Kreuzes, des Sicherheitsdienst 
STS und anderer freiwilliger Helfer 
war am Ablauf des Faschingsum-
zuges gearbeitet worden. Während 
die Veranstaltung 2018 noch wegen 
der chaotischen Zustände durch 

zu viele Besucher und Alkoholex-
zesse bei Jugendlichen für Negativ-
schlagzeilen gesorgt hatte, war der 
Umzug heuer, wie schon vor zwei 
Jahren, ein Erfolg. Besonders auf-
fällig war die Teilnahme vieler jun-
ger Menschen, ein Zeichen dafür, 
dass sich die Jugend für Fasching 
motivieren lässt.
 
Bewertung der Wagen
Gegen 17 Uhr trafen die teilneh-
menden Faschingswagen aus Ter-
lan, Andrian und Mölten auf dem 
Dorfplatz vor dem Rathaus ein. 
Dort wurde die Dorfchronik verle-
sen. Auch in diesem Jahr wurden 
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diese Wagen von einer Jury bewer-
tet, und zwar nach Originalität der 
Kostüme, der Gestaltung des Wa-
gens (Sprüche usw.) und dem Be-
nehmen auf dem Wagen (z. B. Al-
koholkonsum).

Andrian schneidet gut ab
Gewonnen hat der Wagen „Stern-
baur“ aus Terlan mit dem Thema 
„Torilan im Jahre 9232“. Auf Platz 
zwei und drei landeten zwei Grup-
pen aus Andrian: „Wicky und die 
starken Frauen“ gefolgt von „Spon-
gebob“. 

Alex Puska

Stimmen 
zum Faschingsumzug

Uwe Gatscher
„Vor allem die genaue und stabi-
le Bauweise der vier Wagen hat das 
Komitee überrascht“, sagt Uwe Gat-
scher. Auf jedes Detail wurde geach-
tet, die Materialen waren so gewählt, 
dass Sicherheit und Stabilität garan-
tiert waren. Bei der abschließenden 
Kontrolle des technischen Komi-
tees, die jedes Jahr vor dem Umzug 
durchgeführt wird, wurde bei kei-
nem der Wagen ein Sicherheitsman-
gel entdeckt. Auch auf die Optik der 

Wagen wurde geachtet.“ Seit Weih-
nachten hätten die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen an den Wagen 
nach Plan gebaut. Deren Begeiste-
rung und Motivation hat sich auf die 
ganze Dorfbevölkerung übertragen. 

Sigmar Stocker
Auch Guggi (Sigmar) Stocker, der 
Präsident des Faschingskomitees, 
lobte die Andrianer Gruppen. And-
rian sei mittlerweile zu einem ähn-
lichen Faschingsdorf wie Terlan ge-
worden. „Die Gruppen haben Spaß 
auf den Wagen, benehmen sich auch 
bestens. Auf den 2. und 3. Platz in der 
Wertung der schönsten Wagen kön-
nen sie zudem stolz sein.“ Auch freut 
es den Präsidenten, dass die Grund-
schule Andrian die Ratsherren jedes 

Jahr aufs Neue einlädt. Für die An-
drianer Feuerwehr gibt es besonders 
lobende Worte: „Sie kümmern sich 
von den frühen Morgenstunden bis 
in den späten Abend vorbildhaft um 
die Sicherheit der Besucher.“

Karin Nocker
Ratsherrin Karin war begeistert vom 
heurigen Umzug, bei dem Familien 
wie Jugendliche gleichermaßen fröh-
lich gefeiert haben. Diese Faschings-
laune und Freude dabei zu sein, ha-
be man heuer besonders gespürt: 
„Die Menschen waren froh, endlich 
wieder am Umzug teilnehmen zu 
können. Vor allem die Wagenbauer 
waren begeistert, endlich wieder los-
legen zu dürfen.“ Das hätte sie sich 
so nicht erwartet. „Die Begeisterung 
unter den teilnehmenden Gruppen 
war heuer beispiellos.“ Auch auf die 
Bewohner des Seniorenwohnheimes 

„Pilsenhof“, denen die Ratsherren 
Faschingskrapfen vorbeibrachten, 
habe sich die Faschingslaune über-
tragen.  Karin Nocker ist es wichtig, 
auch der Gemeindeverwaltung, vor 
allem dem Bürgermeister, zu danken, 
ebenso der Feuerwehr Andrian.

Die „in Andrian“ hat den Präsidenten des Faschingskomitees Terlan, Sig-
mar Stocker, sowie die Andrianer Mitglieder Uwe Gatscher und Karin 
Nocker, nach dem Faschingsumzug nach ihren Eindrücken gefragt. 
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Bibliotheksleiter/in gesucht
Die Bibliotheksleiterin von An-
drian, Patrizia Picinelli, legt nach 
über 20 Jahren ihre Aufgabe nie-
der. Nun wird eine Nachfolgerin 
oder ein Nachfolger gesucht.
Du liebst Bücher und würdest ger-
ne eine ehrenamtliche und verant-
wortungsvolle Aufgabe überneh-
men?
Dann melde dich als Bibliotheks-
leiterin/Bibliotheksleiter!

Deine Aufgaben? 
Der Bibliotheksleiter/die Biblio-
theksleiterin
- koordiniert die Bibliotheks-

dienste in fachlicher Hinsicht, 
- wählt Bücher und sonstige Medi-
en aus und besorgt den Ankauf,
- arbeitet eng mit den ehrenamt-
lichen Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen der Bibliothek zusammen 
und koordiniert die Dienste,
-  sorgt für die Inventarisierung, 
Systematisierung und Katalogisie-
rung der Bücher, des sonstigen In-
formationsmaterials und der audi-
ovisuellen Medien,
 - organisiert den Ausleih- und Be-
ratungsdienst; 
-  sorgt für die statistische Erfas-
sung des Bibliotheksbetriebes; 

- arbeitet eng mit der Grundschu-
le Andrian und dem Kindergarten 
zusammen,
- koordiniert und organisiert ge-
meinsam mit dem Bibliotheksrat 
Lesungen und Veranstaltungen 
der Bibliothek und entwickelt die 
Bibliothek weiter.

Dein Interesse ist geweckt? 
Melde dich einfach in der Biblio-
thek Andrian oder der Gemeinde 
Andrian, und wir kommen ins Ge-
spräch. 
Wir freuen uns auf eine spannende 
Bibliothekszeit mit dir!

Ingrid Barbieri präsentierte ein Erzähltheater 

„Die dumme Augustine“ 
in der Bibliothek Andrian

Was passt besser in die Faschings-
zeit als eine Geschichte über 
Clowns? Ingrid Barbieri hatte für 
diese Bibliotheksveranstaltung ei-
nen Bilderbuchklassiker ausge-
wählt, der auch das Thema Eman-
zipation streift, was damals wie 
heute noch passend ist.

Tagein tagaus muss sich Augusti-
ne um die Kinder und den Haushalt 

kümmern. Heimlich träumt sie da-
von, auch einmal im Zirkus aufzu-
treten, so wie ihr Mann, der August. 
Als der eines Tages zum Zahnarzt 
muss, nutzt Augustine ihre Chance 
und springt für ihn ein. Und sie be-
geistert das Publikum, so wie auch 
die Vorleserin Ingrid mit ihrem Er-
zähltheater Kamishibai die kleinen 
Zuhörer begeisterte.
Bei 23 Kindern, die der Einladung 

Spannendes Erzähltheater lockerte den Nachmittag auf. Foto: Lisl Gruber

zur Lesung gefolgt waren, musste so 
manch eines den Hals wie eine Gi-
raffe recken, um die verschiedenen 
Bildkarten auch gut zu sehen. Am 
Ende aber waren Kinder und Eltern 
gleichermaßen begeistert und glück-
lich.
Und auch Augustine konnte nach 
ihrer Zirkusvorstellung ihren Mann 
August überzeugen. Von nun an teil-
ten sich die beiden die Hausarbeit 
und die Arbeit mit den Kindern und 
traten immer gemeinsam im Zirkus 
auf. Ende gut, alles gut!
Die Kinder waren fasziniert von In-
grids Ausführungen und hörten 
aufmerksam zu. Nur Kinderlachen 
durchbrach zwischendurch die Stil-
le. Ingrid war beeindruckt von der 
freundlichen Art der Kinder, und sie 
wird auch in Zukunft gerne in der 
Bibliothek Vorlesungen mitgestalten. 
Danke dafür.

Astrid Tribus
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Leset ipp

Johanna von Dellemann interes-
siert sich für Geschichte. 
Als passionierte Lehrerin liest sie 
gerne Bücher mit zeitgeschicht-
lichem Hintergrund. Es muss et-
was sein, bei dem sie ihr Wissen 
auffrischen und erweitern kann 
und gleichzeitig Unterhaltung 
und Spannung erlebt.
Zurzeit liest sie den Band 5 von 
„Fräulein Gold“. 
Ihren Enkelkindern liest Johan-
na von Dellemann zudem stun-
denlang aus den verschiedensten 
Büchern vor. Als Lehrerin weiß 
sie genau: Lesen fördert die 
Kinder in ihrer Kreativität und 
Sprachentwicklung. 

     Johanna
von Dellemann

Öffnungszeiten

Dienstag: 09.00–10.00 Uhr
                  16.00–17.00 Uhr

Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr

Freitag:      17.30–19.30 Uhr 

Anne Stern: Fräulein Gold Band 1
Schatten und Licht 
Der Auftakt zu der farbenprächtigen 
Bestsellerreihe um die Hebamme 
Hulda Gold – voller Spannung und 
Atmosphäre im Berlin der 1920er-
Jahre:
1922: Hulda Gold ist gewitzt und 
unerschrocken und im Viertel äu-
ßerst beliebt. Durch ihre Hausbe-
suche begegnet die Hebamme den 
unterschiedlichsten Menschen, wo-
bei ihr das Schicksal der Frauen be-
sonders am Herzen liegt. Der Große 
Krieg hat tiefe Wunden hinterlas-
sen, und die junge Republik ist zwar 
von Aufbruchsstimmung, aber auch 
von bitterer Armut geprägt. Hulda 
neigt durch ihre engagierte Art da-
zu, sich selbst in Schwierigkeiten zu 
bringen. Zumal sie bei ihrer Arbeit 
nicht nur neuem Leben begegnet, 
sondern auch dem Tod. Im berüch-
tigten Bülowbogen, einem der vielen 
Elendsviertel der Stadt, kümmert sich 
Hulda um eine Schwangere. Die jun-
ge Frau ist erschüttert, weil man ih-
re Nachbarin tot im Landwehrkanal 

gefunden hat. Ein tragischer Unfall. 
Aber wieso interessiert sich der un-
durchsichtige Kriminalkommissar 
Karl North für den Fall? Hulda stellt 
Nachforschungen an und gerät da-
bei immer tiefer in die Abgründe ei-
ner Stadt, in der Schatten und Licht 
dicht beieinanderliegen.
Hulda Gold ist eine Figur, die nie-
mand so schnell vergisst. Man feiert 
mit ihr, leidet und liebt mit ihr. Ihr 
Schicksal lässt niemanden kalt.

Anne Stern: Fräulein Gold Band 2
Scheunenkinder
1923: Die Berliner Hebamme Hul-
da Gold wird zu einer Geburt ins 
Scheunenviertel nach Mitte geru-
fen. Obwohl die jüdische Familie 
dort nach ihren ganz eigenen stren-
gen Regeln lebt, gewinnt Hulda das 
Vertrauen der jungen Mutter. Und 
als das Neugeborene nach wenigen 
Tagen verschwindet, wird sie unver-
mittelt in die rätselhafte Suche nach 
ihm verstrickt. Wie kann ein Kind in 
dieser engen Gemeinschaft einfach 
so verlorengehen? Je hartnäckiger 
Hulda den Spuren folgt, desto stär-
ker stößt sie auf Widerstand, denn 
die Bewohner des Viertels haben ih-
re gut gehüteten Geheimnisse.
Bald zeigt sich, dass die Berliner Po-
lizei zur gleichen Zeit nach Kinder-
händlern fahndet, und Hulda ahnt 

einen Zusammenhang. Kann Kom-
missar Karl North ihr helfen, das 
Neugeborene zu finden? Doch dann 
entlädt sich im Scheunenviertel der 
Judenhass in einem Pogrom, und 
Hulda selbst gerät in höchste Gefahr.



28

2/2023

Jugendraum Andrian

FREIräume für junge Menschen
Ab der Mittelschule steht den 
Jugendlichen aus Andrian der 
Jugendraum in der Villa Sil-
bernagl offen. Der Treff ist ein 
Ort der FREIzeit, der Jugend-
kultur und der Begegnung, wo 
das Miteinander, gegenseitiger 
Respekt und Rücksicht wichtige 
Werte sind. Begleitet werden die 
Öffnungszeiten von Ettore Pan-
dini, Jugendarbeiter beim Ju-
genddienst Mittleres Etschtal.

Mitte Dezember fand die „Schnup-
per Time“ für Mittelschüler mit 
Darts, Brettspielen, Gaming, Cal-
cetto und Pizza statt. Der Treff ist 
mindestens zweimal in der Woche 
geöffnet. Die Öffnungszeiten fin-
det ihr stets aktuell auf den digi-
talen Kanälen des Jugenddienstes. 
Der Jugendraum Andrian war 
auch in den Weihnachtsferien of-
fen und gut besucht. Es standen 
ein Playstation-Turnier, Pizza ba-
cken, ein Spielnachmittag und ei-
ne Nacht der Werwölfe auf dem 
Programm. 
Die Öffnungszeiten und die The-
men sollen mittelfristig erwei-
tert und ausgebaut werden. Am 1. 
April findet im Treff der Videopro-
duktions-Workshop „Mein origi-
neller Videoclip“ statt.
Vertrauensvolle und stabile Bezie-
hungen sind der Kern der Jugend-
arbeit. Junge Menschen und Mit-
arbeitende lassen sich mit ihren 
Möglichkeiten, Erfahrungen und 
Erwartungen aufeinander ein. Be-
ziehung erfordert Zeit, Raum und 
Kontinuität. Jugendarbeit begeg-
net Jugendlichen auf Augenhö-
he und strebt wechselseitiges Ver-
trauen an.

JME

Treffpunkt Jugendraum Andrian Fotos: JME

Jugendarbeiter Ettore Pandini ist über die Nummer 349 984 1753 erreichbar.
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Rückblick und Vorschau

Viel los bei der Jungschar Andrian

Wie jedes Jahr sind auch heuer 
viele Kinder bei der Jungschar in 
Andrian dabei. 25 Kinder sind es 
zurzeit.

Das große Interesse hat uns bis 
jetzt viele abwechslungsreiche, lu-
stige Gruppenstunden mit tollen 
Spielen ermöglicht. Zusammen ha-
ben wir den Tag der Kinderrechte 
gefeiert und uns intensiv mit der 
Adventszeit beschäftigt. Außer-
dem waren wieder viele fleißige 
Sternsinger unterwegs. 
Den Advent haben wir mit einer 
Bastelstunde begonnen, die Kinder 
haben ihre selbst gemachten Ni-
koläuse und Krampusse mit Freu-
de verziert und mit Schokolade 
und Nüssen gefüllt. In dieser Zeit 
darf aber eins nicht fehlen: Weih-
nachtskekse backen! Zu passender 
Musik verbrachten wir die Zeit da-
mit, den Teig auszurollen, Kek-
se auszustechen und mit Streuseln 
bunt zu verzieren. Es wurde viel 
gelacht und genascht. Die Kekse 
haben wir dann bei einem Weih-

nachtsfilm zusammen genossen. 

Hilfe unter gutem Stern
Nur wenige Zeit später waren die 
Jungscharkinder schon wieder 
fleißig unterwegs. Zu Beginn des 
neuen Jahres machten sie sich auf 
den Weg, um als Sternsinger und 
Sternsingerinnen die Frohe Bot-
schaft der Geburt Christi von Haus 
zu Haus zu tragen. In vier Grup-
pen zogen sie durch das Dorf, um 
Spenden für Menschen in Tansa-
nia zu sammeln. Dabei ist ein Be-
trag von über 4.783 Euro zusam-
mengekommen. Ein Dankeschön 
dafür an alle! Außerdem waren 
beim jährlichen Sternsingertreffen 
in Bozen heuer sechs Andrianer 
Kinder dabei. Diesen besonderen 
Tag in Anwesenheit des Bischofs 
werden sie wohl nicht so schnell 
vergessen. Bedanken möchten wir 
uns bei Ingrid und Barbara Barbie-
ri, die uns beim Sternsingen be-
gleiteten. Danke auch an Ingrid 
auch für das Waschen der farben-
frohen Kleider.

Ein buntes Jahresprogramm
Auch das berühmt berüchtigte 
Spielcasino war heuer wieder ein 
voller Erfolg. In Kleingruppen konn-
ten die Kinder an sechs Stationen ihr 
Können unter Beweis stellen. Da be-
merkte man auch sofort, dass eini-
ge schon in den vergangenen Jah-
ren Erfahrung gesammelt hatten. 
Vielleicht war aber auch ein bisschen 
Glück dabei. Danach wurden neben 
den Gruppenstunden eine kunter-
bunte Faschingsfeier (nach Redak-
tionsschluss), ein Vatertagsbrunch 
und die Jubiläumsfeier zum 70-jäh-
rigen Bestehen der Jungschar gep-
lant. 
All diese Dinge werden uns mög-
lich gemacht durch die Unterstüt-
zung von Evi Abarth Prantl vom Ju-
genddienst Mittleres Etschtal, danke 
dafür! Wir danken auch Toni Kof-
ler, der uns immer mit Rat und Tat 
zur Seite steht und aus der Jungs-
char Andrian nicht mehr wegzu-
denken ist.

Jungschar Andrian

Beim Sternsingertreffen in Bozen Fotos: Jungschar Andrian



30

2/2023

Raiffeisenkasse: Mitgliederabend 2023

Beste Unterhaltung in Nals

Die Raiffeisenkasse Etsch-
tal berichtet in einem außerge-
wöhnlichen Stil über den Mit-
gliederabend 2023.

Sie kommen von „ganz oben“, und 
diese Herkunft von den erhabenen 
Gipfeln Südtirols verleiht ihrem 
sensiblen, hochvirtuosen Spiel ein 

Mitgliederabend in Nals Fotos: Raiffeisenkasse Etschtal

gewisses alpenländisches Flair. Es 
ist die feinwürzige Zutat zu einem 
anspruchsvollen, überraschungs-
reichen Programm – eine Liebes-
erklärung an die Blechblasmusik, 
eine unverwechselbare Mischung 
aus „Tiroler Gelassenheit und ita-
lienischem Temperament“...
Strahlend, klar, erfrischend wie 

ein Gebirgsbach im Hochsommer 
– und so mitreißend wie derselbe 
Bach bei der Schneeschmelze...
... Genau so war er, unser Mitglie-
derabend 2023 im 28. Jänner im 
Haus der Vereine in Nals – sogar 
im Winter.
Unterhaltsam, speziell und für je-
den was dabei: Unsere Mitglieder 
waren hellauf begeistert.
Ein Kompliment an die begeis-
ternden Männer von Bozen Brass 
für den tollen musikalischen 
Abend. Ein Dank gebührt un-
seren zahlreich erschienenen Mit-
gliedern, die so richtig Stimmung 
ins Vereinshaus brachten, Micha-
el Fontana vom „zum Hirschen“ 
für die köstlichen Speisen und der 
Bauernjugend Nals für perfekten 
Service an diesem Winterabend.

Raiffeisenkasse Etschtal 
Genossenschaft

Raiffeisenkasse Etschtal 

Vollversammlung 
mit Wahlen 
Am 27. April (erste Einberufung) 
oder 28. April 2023 (zweite Einbe-
rufung) wird die diesjährige Voll-
versammlung der Raiffeisenkas-
se Etschtal abgehalten, in der die 
Mitglieder den Verwaltungs- und 
Aufsichtsrat sowie das Schlich-
tungskollegium der Genossen-
schaftsbank neu wählen werden. 

Josef Alber, Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater, seit zehn Jahren Ob-
mann der Raiffeisenkasse Etschtal 
und seit drei Jahren Vizepräsident 

der Raiffeisen Landesbank AG, und 
Susanne Huber, seit Mai 2021 Ge-
schäftsführerin der Bank, hoffen in 
einem aufschlussreichen Interview, 
dass sich möglichst viele Interessierte 
der Wahlen stellen werden. Worum 
es dabei geht, warum man kandi-
dieren sollte und warum ein Mitwir-
ken im Tätigkeitsgebiet einen Mehr-
wert schafft, klären sie im Gespräch 
auf. Das Interview ist auf der Home-
page der Bank unter www.raiffeisen.
it/etschtal zu finden.
Sämtliche weitere Informationen zur 

Vollversammlung, Wissenswertes 
zur Wahl und Fristen sowie Richtli-
nien für eine Kandidatur sind eben-
falls auf der Website nachlesbar. Ger-
ne steht die Raiffeisenkasse Etschtal 
für klärende Fragen zur Verfügung.

Raiffeisenkasse 
Etschtal Genossenschaft

Hoffen auf rege Teilnahme an den Wahlen: 

Obmann Josef Alber und Geschäftsfüh-

rerin Susanne Huber
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Klimatipp

Müll vermeiden
Ressourcen werden knapper, 
und die Nachhaltigkeit sollte 
in unserem Leben eine immer 
wichtigere Rolle spielen. Mit 
wenigen Handgriffen kann je-
der Einzelne sein Leben nach-
haltiger gestalten und einen 
Beitrag für die Umwelt leisten.

Der beste Umwelt- und Klima-
schutz ist die Müllvermeidung. 
Ganz ohne Müll geht es in un-
seren Haushalten zwar nicht 
mehr, aber durch einen bewussten 
Umgang und einen bewussten 
Einkauf kann einiges an Müll ver-
mieden werden. 

Wie kaufe ich abfallarm ein?
• Obst und Gemüse lose zu kaufen, bietet viele Vorteile.
• Kaufen Sie Getränke in Mehrwegflaschen.
• Verwenden Sie zum Einkaufen eine Stofftasche oder einen Korb.
• Vermeiden Sie überflüssige Verpackungen.
• Kaufen Sie keine Wegwerfprodukte wie Einmalrasierer oder -kameras.
• Achten Sie beim Einkauf von Möbeln und technischen Geräten auf 
   deren Haltbarkeit und Reparaturfreundlichkeit.
• Kaufen Sie keine Batterien – Netzanschluss oder Akkus verwenden.

Durch die Reduzierung der eige-
nen Müllmenge wird die Umwelt 
entlastet und der eigene Geldbeu-
tel geschont. Zahlreiche Produkte 
müssen nicht zwingend in Folien 
verpackt sein. Viele Dinge lassen 
sich lose und ohne Verpackung 
kaufen. Mittlerweile gibt es auch 
Geschäfte, die fast zur Gänze auf 
Verpackung verzichten. (in Andri-
an gibt es zum Beispiel Waschmit-
tel zum Nachfüllen).
Nicht nur für die Herstellung, 
auch für die Entsorgung des Ver-
packungsmaterials werden Un-
mengen an Energie verwendet, die 
sich negativ auf unser Klima aus-
wirken. Durch die Nutzung von 
wiederverwendbaren Einkaufsta-
schen oder Körben kann der Um-
welt Gutes getan werden.

Reparieren 
statt wegwerfen
Unter dem Motto „Reparieren 
statt Wegwerfen“ lässt sich nicht 
nur Müll vermeiden, sondern es 
lassen sich auch Ressourcen spa-
ren. Ein Produkt herzustellen, be-
nötigt Energie, Wasser und ande-
re Ressourcen. Wird ein Produkt 
repariert statt weggeworfen, kann 

die Umwelt aktiv geschont wer-
den.
In Südtirol werden an verschie-
densten Orten „Repair Cafés“ (z. B.  
https://www.oew.org/partnerpro-
jekte-in-suedtirol/repair-cafe) an-
geboten. Hier kann man kaputte 
Gegenstände reparieren lassen, 
wenn man selbst dafür nicht die 
notwendigen Fähigkeiten hat.
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BUCHHALTUNG 
   in Teilzeit mit Möglichkeit zur Vollzeit (M/W/D)

EINKAUF
    in Vollzeit (M/W/D)

Du hast mehrjährige Erfahrung im Bereich 
   Buchhaltung und Bilanzierung und verfügst 
      über Kontierungssicherheit.

         Du hast Spaß daran den Aus und -Aufbau des 
            internen Rechnungswesen maßgeblich 
               mitzugestalten.

Du hast Freude an der Ausführung, Überwachung
   und Begleitung der gesamten Einkaufskette.

      Du gehst selbst auf die Suche nach Verbesserungen
         und bringst dich aktiv im Team mit ein.

Schicke deine Bewerbung mit CV an jobs@topcontrol.it
   Mehr Infos unter www.topcontrol.it. Wir freuen uns auf dich!
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Grundschüler aus Andrian besuchen die Gärtnerei Schenk in Nals

Schule in der Gärtnerei 

Zurzeit erfahren gar einige 
Grundschüler Unterricht inmit-
ten von Primeln, Narzissen und 
Orchideen. Südtirols Gärtnereien 
haben die Schüler der 3. und 4. 
Klassen der Grundschulen einge-
laden und zeigen ihnen die Welt 
der Pflanzen.

Die Aktion, zu der die Südtiro-
ler Gärtner und deren Mitgliedsbe-
triebe schon seit vielen Jahren auf-
rufen, konnte nach der Pandemie 
erstmals wieder durchgeführt wer-
den. Unter dem Motto „Gesund 
wachsen“ besuchten auch die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Klasse der Grundschule Andrian die 
Gärtnerei Schenk in Nals. 
Hierbei gilt es nicht nur, die Pflan-
zenvielfalt und die Farbenpracht zu 
bewundern, sondern die Kinder dür-
fen aktiv werden. Unter der Anlei-
tung der Chefin Ramona Lutt durf-
te jedes Kind beim Topfen, Pikieren 
und Pflanzen selbst Hand anlegen.  

Lust am Gärtnern geweckt
Ziel der Schüleraktion ist es, den 
Kindern die Natur näher zu bringen 

und sie an die Pflanzenwelt heranzu-
führen. „Regionalität und vor allem 
Qualität ist den heimischen Betrie-
ben sehr wichtig“, erklärt Ramona 
Lutt von der Gärtnerei Schenk. Den 
Schülern wird gezeigt, was Pflanzen 
brauchen, um gut zu gedeihen. „Ne-
ben Licht, Wärme, Wasser braucht es 
auch viel Pflege“, so die Gärtnerin. 
Neben fachlichem Wissen gab es in 
der Gärtnerei Schenk auch vieles 
fürs Auge zu entdecken: von klei-

nen Gemüsepflanzen, die mit viel 
Hingabe aufgezogen werden, bis hin 
zu Beet- und Balkonpflanzen, die 
in verschiedenen prächtigen Farben 
leuchten. Ebenfalls bestaunt werden 
darf die modernste Technik, mit wel-
cher die Betriebe ausgestattet sind.

Vielfältiger Beruf
Ramona Lutt bestätige den Kindern, 
dass der Gärtnerberuf vielfältig ist 
und die Mitarbeiter in ihrem Betrieb 

Die Grundschülerinnen und -schüler aus Andrian staunten über die Vielfalt des Gärtnerberufes. Fotos: Elisabeth Perkmann

„Blütenbrötchen“: Butterbrötchen oder Philadelphia-Brötchen verziert mit einer Blüte 

eines Stiefmütterchens.
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verschiedene Aufgabenbereiche ha-
ben. Neben dem klassischen Gärt-
ner, der die Kulturen betreut, gebe 
es in ihrem Unternehmen auch eine 
Floristin und zwei Landschaftsgärt-
ner. „Vielleicht kann die Schülerak-
tion auch den einen oder anderen 
Schüler für den Gärtnerberuf begei-
stern“, so Ramona Lutt. 
Nach der Führung durch die Gärt-

nerei gab es für alle leckere „Blüten-
brötchen“ und selbstgepresste Obst- 
und Gemüsesäfte.
Anschließend durften die Grund-
schüler auch noch einmal selbst 
Hand anlegen und bastelten einen 
lustigen Schnittlauchkopf. Zuletzt 
durften die Kinder jeweils eine von 
den farbenprächtigen Primeln aus-
suchen, diese schön verpacken und 

mit nach Hause nehmen. 
Die Grundschüler von Andrian hat-
ten sichtlich Spaß in der Gärtnerei 
Schenk in Nals und durften mit neu-
en Eindrücken und selbstgebastelten 
Blumengeschenken nach Hause ge-
hen.

„in Andrian“

Infoabend mit Landesrätin Waltraud Deeg

Mehr Wertschätzung für Senioren

Kürzlich lud die Bezirksvorsitzen-
de der SVP-Generation 60+, Anne-
marie Nagler Marchetti, zu einer 
Informationsveranstaltung mit 
Landesrätin Waltraud Deeg und 
mit dem Vorsitzenden Otto von 
Dellemann in Terlan ein. Ein The-
ma des Abends war u. a. das aktive 
Altern. Die Veranstaltung wurde 
in Zusammenarbeit mit den SVP-
Ortsgruppen aus Andrian, Nals, 
Vilpian, Siebeneich und Terlan or-
ganisiert.

Annemarie Nagler Marchetti  eröff-
nete den Abend mit einem kurzen 
Überblick über die Situation der SVP-
Generation 60+ und betonte, dass es 
das gemeinsame Ziel sei, weiterhin 
verantwortungsvoll für dieses Land 
und für die Generation 60+ zu arbei-
ten und Südtirol als lebens- und lie-
benswerte Heimat zu erhalten. „Wir 
müssen Einigkeit zeigen, die Bedürf-

nisse der Generation 60+ auf einen 
gemeinsamen Nenner bringen, ver-
suchen, gemeinsam Lösungen und 
Perspektiven für die Generation 60+ 
aufzuzeigen und anpacken, wo der 
Hut brennt. Denn eine moderne Se-
niorenpolitik fußt auf einem ganz-
heitlichen Ansatz, es geht um Wohl-
befinden und um Lebensqualität“, so 
Marchetti.

Landesgesetz 
zum aktiven Altern
Landesrätin Deeg zeigte klar ihre 
Ziele und Prioritäten auf: „Wir müs-
sen und wollen Seniorinnen und Se-
nioren in unserer Gesellschaft mehr 
Wertschätzung entgegenbringen, 
denn sie haben unser Land zu dem 
gemacht, was es heute ist. Darum 
sollen künftig die Interessen und 
Anliegen der älteren Generation un-
ter anderem durch den Landessenio-
renbeirat, aber auch durch die Senio-

renbeiräte auf Gemeindeebene ein 
hörbares Sprachrohr erhalten.“ Man 
arbeite derzeit an der Umsetzung des 
Landesgesetzes zum aktiven Altern, 
das Ende Oktober in Kraft getreten 
ist. 

Entlastungsbonus
Waltraud Deeg erinnerte zudem da-
ran, dass seit 1. Dezember auch Se-
niorinnen und Senioren um den Ent-
lastungsbonus des Landes ansuchen 
können: „Jeder Haushalt, der einen 
ISEE-Wert unter 40.000 Euro auf-
weist, hat Anrecht auf den Bonus in 
Höhe von 500 Euro. Damit wollen 
wir besonders auch ältere Menschen 
in unserem Land finanziell entlasten 
und die aktuelle Teuerungswelle et-
was abmildern“, sagte Deeg in Terlan. 
Der Landesvorsitzende der Genera-
tion 60+, Otto von Dellemann, hielt 
ein Kurzreferat über Erfahrung und 
Werte. „Die Erfahrungen, die wir mit 
unseren alten Menschen gesammelt 
haben, sind ein großer menschlicher, 
kultureller und auch ökonomischer 
Schatz. Kluge Gesellschaften nutzen 
ihn entsprechend, zapfen dieses Wis-
sen an und bewahren es.  Die Erfah-
rungen, die Wertevermittlung, die 
Mitarbeit und das große Engagement 
der Generation 60+, die das Funda-
ment für die Wertegemeinschaft der 
SVP gelegt haben, sind für die Südti-
roler Volkspartei von unschätzbarem 
Wert.“

 SVP

Landesrätin Waltraud Deeg, Bezirksvorsitzende der Generation 60+ Annemarie Nagler 

Marchetti und Landesvorsitzender der Generation 60+ Otto von Dellemann Foto: SVP
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Bei Basisärztin Dr. Piras:

Zeckenimpfung ab sofort möglich
Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) in Deutschland empfieh-
lt allen Personen, die sich in FS-
ME-Risikogebieten aufhalten oder 
dort wohnen und von Zecken ge-
stochen werden könnten, einen 
Impfschutz gegen FSME (Früh-
sommer-Meningoenzephalitis) als 
sichersten Schutz vor der Krank-
heit.
Die Zeckenimpfung schützt gegen 
die FSME-Viren. Gegen die Borre-
liose schützt sie nicht. Im Gegen-
satz zu FSME kann die Borreliose 
rechtzeitig erkannt mit Antibiotika 
behandelt werden. 
Wie oft muss man sich gegen FS-
ME impfen?

Es sind DREI Impfungen not-
wendig:
1. Impfung: Grundimmunisierung; 
2. Impfung: 1 bis 3 Monate nach 
der ersten Impfung. Mit der zwei-
ten Impfung wird bereits ein Impf-
schutz von 87 Prozent erreicht;
3. Impfung: 5 bis 12 Monate nach 
der zweiten Impfung.

Mit den drei Impfungen ist man 
für mindestens zehn Jahre mit 
einem Impfschutz von 99 Prozent 
geschützt.

Weitere Informationen bei Dr. 
Valentina Piras in Andrian, Tel. 
348 459 3302

Con il medico di base Dr. Piras:

La vaccinazione contro le zecche 
è ora possibile
Il Comitato permanente per le vac-
cinazioni (STIKO) in Germania 
raccomanda la vaccinazione con-
tro la TBE (encefalite da zecche) 
come protezione più sicura con-
tro la malattia per tutte le perso-
ne che soggiornano o vivono in 
aree a rischio TBE e che potreb-
bero essere morse dalle zecche. 
La vaccinazione contro le zecche 
protegge dai virus della TBE. Non 
protegge dalla malattia di Lyme. (o 
borreliosi di Lyme) A differenza del-
la TBE, la malattia di Lyme può es-
sere trattata in tempo con antibiotici.  

Con quale frequenza de-
vo vaccinarmi contro la TBE? 

Sono necessarie TRE vaccinazioni: 
Prima vaccinazione: immunizzazio-
ne di base;
Seconda vaccinazione: da 1 a 3 
mesi dopo la prima vaccinazi-
one. Con la seconda vaccinazi-
one si raggiunge già una pro-
tezione vaccinale dell'87%; 
Terza vaccinazione: da 5 a 12 mesi 
dopo la seconda vaccinazione.

Con le tre vaccinazioni si è protetti 
per almeno dieci anni con una pro-
tezione vaccinale del 99%.

Per ulteriori informazioni, contat-
tare la dott.ssa Valentina Piras ad 
Andriano, tel. 348 459 3302
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Rechtsinformationsdienst 

Kostenlose Beratung für Frauen
Der kostenlose Rechtsinfor-
mationsdienst des Landes für 
Frauen startet wieder. Ab sofort 
kann man sich dafür vormer-
ken.

Der Rechtsinformationsdienst, 
der vom Landesbeirat für Chan-
cengleichheit für Frauen und 
dem Frauenbüro des Landes or-

ganisiert wird, bietet Frauen die 
Möglichkeit, sich vertraulich und 
kostenlos zu familien- und frau-
enspezifischen Rechtsfragen bera-
ten zu lassen.
Die Sprechstunden finden jeden 
Dienstagnachmittag im Frauen-
büro in Bozen sowie alle zwei Mo-
nate am ersten Dienstagnachmit-
tag in Meran, Brixen, Bruneck und 

Neumarkt statt. Interessierte müs-
sen sich für einen Termin vormer-
ken. Es ist ein persönliches Ge-
spräch mit einer der Anwältinnen 
oder auch eine telefonische Bera-
tung möglich.
Anmeldungen: Tel. 0471 416971 
oder frauenbuero@provinz.bz.it

Servizio di consulenza legale 

Consulenza gratuita 
offerta alle donne
Viene offerto nuovamente il 
servizio di consulenza legale ri-
servato alle donne – è necessaria 
una prenotazione.

Il servizio consente alle donne di 
avvalersi di una prima consulenza 
gratuita su temi legati al diritto di 
famiglia e alle problematiche fem-

minili e viene offerto dalla Com-
missione provinciale per le pa-
ri opportunità per le donne e dal 
Servizio donna della provincia.
Le consulenze devono essere pre-
notate. Si svolgono ogni marte-
dì pomeriggio presso il Servizio 
donna a Bolzano e ogni due mesi, 
sempre il primo martedì del me-

se, anche a Merano, Bressanone, 
Brunico ed Egna. Attualmente è 
possibile parlare con una delle av-
vocatesse o avvalersi di una con-
sulenza telefonica.
Prenotazioni: tel. 0471 416971 op-
pure serviziodonna@provincia.bz.it.



36

2/2023

AUS DEM RATHAUS
DAL MUNICIPIO

Seniorenbeirat

Vorschläge und Wünsche

Im Februar traf der Senioren-
beirat der Gemeinde Andrian 
zu einer gemeinsamen Sitzung 
zusammen, um Wünsche und 
Vorschläge der Senioren zu be-
sprechen.

Der Seniorenbeirat fördert die Zu-
sammenarbeit zwischen Senio-
ren und Gemeindeverwaltung. 
Der Beirat hat beratende Funktion 

und die Aufgabe, die Anliegen der 
Senioren in der Gemeinde zu un-
terstützen und durch Vorschlä-
ge, Anregungen und Aktionen die 
Lebensbedingungen vor Ort zu 
verbessern.
Der Seniorenbeirat wurde im Sep-
tember 2020 neu bestellt und bleibt 
bis 2025 im Amt. Gemeinsam 
mit Paula Astner Rauch, Christi-
ne Gasser, Marianne Zelger und 

Konrad Peer bilden die Gemein-
deräte Johanna Hafner, Markus 
Zöschg und Astrid Tribus den Se-
niorenbeirat.
In der jüngsten Sitzung berich-
teten die Vertreter der Senioren 
von den monatlichen Treffen im 
Pfarrsaal und von geplanten Ver-
anstaltungen im laufenden Jahr. 
Marianne Kager erläuterte als Vi-
zepräsidentin des Seniorenheimes 
„Pilsenhof“ neue Initiativen und 
Vorhaben im Heim.

Thema Digitalisierung
In der Diskussion wurde auch das 
Thema „Digitalisierung“ mit den 
damit verbundenen Problemen 
für die Senioren besprochen. Ge-
meinsam möchte man Kurse und 
Projekte anbieten, damit den Se-
nioren Hilfestellung gegeben wer-
den kann.
Ein großer Wunsch der Senioren 
bleibt weiterhin die Möglichkeit, 
dass Blutproben in Terlan oder 
Andrian gemacht werden können. 
Die Fahrt zum Gesundheitsspren-
gel nach Eppan gestaltet sich für 
einige Senioren sehr schwierig.
Der Wunsch nach mehr Sitzbän-
ken, der in der vorangegangenen 
Sitzung geäußert worden war, 
konnte jetzt erfüllt werden. Im Fe-
bruar wurden in Andrian zahl-
reiche neue Bänke aufgestellt, die 
zum Verweilen und Ausruhen 
einladen. 

Astrid Tribus

So wie diese Sitzbank laden auch weitere Bänke nun zum Ausruhen und Verweilen ein.

 Foto: Astrid Tribus
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GEMEINDE-
AUSSCHUSS
Vergabe von Aufträgen, An-
käufe und Reparaturarbeiten
Die Firma Gies GmbH aus Gual-
dicciolo (RSM) wird mit der Erstel-
lung der Erfolgs- und Vermögens-
rechnung 2022 gemäß Angebot vom 
29.11.2022 um 1.800,00 € + MwSt. 
beauftragt.
Bei der Firma EP: Außerhofer aus 
Eppan wird gemäß Angebot Nr. 78 
vom 23.12.2022 ein Staubsauger für 
die Villa Silbernagl zum Betrag von 
146,72 € zuzüglich 22% MwSt. ange-
kauft.
Der verantwortlichen Redakteurin 
der Gemeindezeitung „in Andrian“, 
Edith Runer, wird für das Jahr 2023 
eine Vergütung in Höhe von 500,00 € 
brutto pro Ausgabe zuerkannt.
Bei der Firma MP Office KG aus Bo-
zen wird gemäß Angebot Nr. 32 vom 
12.01.2023 ein Drucker des Typs HP 
LaserJet Pro M404dn zum Gesamt-
betrag von 242,00 € zzgl. MwSt. an-
gekauft.
Die Firma Securexpert aus Salurn 
wird gemäß G.D. Nr. 626/94 und laut 
Angebot vom 31.12.2022 mit der Be-
ratung im Bereich des Arbeitsschut-
zes vom 01.01.2023 bis 31.12.2025 
um jährlich 1.800,00 € + MwSt. be-
auftragt.
Die Firma Ingruber R. & Co. KG 
aus Andrian wird laut Angebot Nr. 
2/2023 vom 10.01.2023 mit der War-
tung der Abwasserpumpstation im 
Gisshübelweg im Zeitraum Jänner 
2023 bis Dezember 2024 um 900,00 € 
+ MwSt. pro Jahr beauftragt.
Die Firma Smaniotto Mario aus An-
drian wird gemäß Angebot vom 
15.01.2023 mit der Errichtung eines 
Maschendrahtzauns auf der Stütz-
mauer bei der Feuerwehrhalle And-
rian zum Betrag von 1.617,00 € zu-
züglich 22% MwSt. beauftragt.
Die Firma Werth Systeme KG aus 

Andrian wird gemäß Angebot Nr. 
67 vom 17.12.2022 mit der Installa-
tion von zwei LED-Beleuchtungs-
körpern beim Zebra-streifen bei der 
Kreuzung Sonnenstraße/Steinweg 
um insgesamt 2.769,25 € zuzüglich 
22% MwSt. beauftragt.
Die Firma Varesco GmbH aus Neu-
markt wird gemäß Angebot vom 
17.01.2023 mit den Verbesserungsar-
beiten beim Gehsteig in der Sonnen-
straße im Bereich des Andrian Cen-
ters um 3.240,00 € zuzüglich 22% 
MwSt. beauftragt.
Die Firma Dallapè Verde Impian-
ti Srls aus Arco wird laut Angebot 
vom 26.01.2023 mit der außerordent-
lichen Instandhaltung beim Fußball-
platz Andrian zum Gesamtbetrag 
von 11.000,00 € + MwSt. beauftragt.
Die Firma Fontana GmbH aus Me-
ran wird, gemäß Angebot Nr. 74 
vom 02.02.2023, mit der Lieferung 
und Installation eines neuen Kühl-
schrankes im Jugendraum Andrian 
um 384,43 € zuzüglich 22% MwSt. 
beauftragt.
Die Firma Atzwanger AG aus Bozen 
wird gemäß Angebot vom 23.01.2023 
mit der Lieferung und Montage von 
Trittelementen für die Beckenleiter 
im öffentlichen Schwimmbad von 
Andrian zum Gesamtbetrag von 
400,00 € zuzüglich 22% MwSt. be-
auftragt.

Personal
Der Verhaltenskodex des Gemein-
depersonals der Gemeinde Andri-
an wird gemäß den Vorschlägen, die 
vom Südtiroler Gemeindenverband 
mittels Mitteilung Nr. 140/2022 vom 
15.12.2022 übermittelt worden sind, 
abgeändert.
Für den Zeitraum vom 01.07.2022 bis 
31.12.2022 wird an den Gemeindes-
ekretär Karl Elsler für Überstunden 

und Dienstreisen eine Vergütung 
ausbezahlt.

Beiträge
An die Autonome Provinz Bozen 
wird laut Art. 35 des Landesgesetzes 
Nr. 4/2006 der Betrag von 3.102,74 € 
für das Jahr 2022 überwiesen.

Verschiedenes
Der Gemeindeausschuss beschließt 
die Teilnahme der Gemeinde Andri-
an an den aufgelisteten Modulen der 
Veranstaltung „Begleitung Erstel-
lung Klimaschutzpläne“ der Bezirks-
gemeinschaft Überetsch-Unterland:
- Teilnahme Programm KlimaGe-
meinde Light;
- Erstellung Klimaschutzplan;
- Phase 1 Vorbereitung.
Es wird zur Kenntnis genommen, 
dass sich die geschätzten Brutto- 
kosten, die sich auf die in Punkt 1 
aufgelisteten Module beziehen, auf 
folgende Beträge belaufen:
- Jahr 2023: 9.558,44 €
- Jahr 2024: 7.212,60 €
- Jahr 2025: 1.503,00 €,
Es wird festgehalten, dass die Be-
zirksgemeinschaft ausschließlich die 
effektiv entstandenen Restkosten an 
die Gemeinde Andrian verrechnet.
Der neue vom Südtiroler Einzugs-
dienst übermittelte Tarifplan für die 
Dienstleistung der technologischen 
Vermittlung „pagoPA“ für den Zeit-
raum vom 01.01.2023 bis 31.12.2025 
wird genehmigt.

Die vom Gemeindetechniker Geom. 
Helmuth Silgoner aus Bozen vorge-
legte Honoraraufstellung wird gutge-
heißen und das Honorar von 7.421,00 
€, zuzüglich 5% Ergänzungsbeitrag 
und 22% MwSt., abzüglich Steuer-
rückbehalt für die technische Bera-
tungstätigkeit als Gemeindetechni-
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ker im Zeitraum vom Dezember 2021 
bis Dezember 2022, nach Vorlage ei-
ner elektronischen Rechnung ausbe-
zahlt.
Die Wählerkartei wird überprüft. Sie 
ist vorschriftsmäßig geführt.
Die allgemeinen Sekretariatsge-
bühren und die Beurkundungs-
gebühren in Höhe von 1.754,15 €, 
eingehoben im 4. Trimester 2022, 
werden ausbezahlt.
Im Sinne der Verordnung über 
die Gewährung von wirtschaftli-
chen Vergünstigungen wird als Ter-
min für die Vorlage der Gesuche der 
28.04.2023 festgelegt.
Für Dienstreisen wird an die Biblio-
thekarin Patrizia Picinelli der Betrag 
von 394,46 € ausbezahlt.
Zum Enteignungsverfahren S/6905 
zur Regularisierung der LS 54/ Pill-
hof-Andrian wird wie folgt Stellung 
genommen:
- Das Landesgesetz Nr. 10/1991 sieht 
im Art. 32 vor, dass die Ausstellung 
des Enteignungs- oder des Bela-
stungsdekretes für die Liegenschaf-
ten, auf denen öffentliche Bauten 
verwirklicht wurden, bewilligt ist, 
wobei von dem im Gesetz vor- 
gesehenen Verfahren und von der 
Zahlung der Entschädigung abgese-
hen wird, sofern die Bauten seit mehr 
als 20 Jahre bestehen. Das nun ein-
geleitete Enteignungsverfahren sieht 
auch die Enteignung von Flächen 
vor, welche nicht seit 20 Jahren als 
Straße genutzt werden. Die Flächen 
außerhalb der Straßenspur müssen 
daher entgeltlich abgelöst werden;
- die mit dem Teilungsplan abge-
grenzten Flächen sind vor Ort fest-
zulegen, um das Ausmaß der effek-
tiv durch die Straße besetzten Fläche 
zu erfassen;
- die Zufahrt zu den Obstwiesen 
muss weiterhin bestehen bleiben;
- die Katastermappen sind richtigzu-
stellen und die Flächen, welche nicht 
als öffentliches Straßengut genutzt 
werden, den jeweiligen angren-
zenden Eigentümern zuzuschreiben.

Zusammen mit der Gemeinde Ter-
lan wird für einen Zeitraum von 
sechs Wochen von 03.07.2023 bis 
11.08.2023 ein Sommerkindergarten 
in Andrian für höchstens 48 Kinder 
angeboten.
Die Sozialgenossenschaft „Die Kin-
derwelt Onlus“ aus Meran wird ge-
mäß Angebot mit der Betreuung der 
Kinder beauftragt. Es wird festge-
legt, dass die Kosten aufgrund der 
effektiv erbrachten Leistung abge-
rechnet werden.
Mit der Gemeinde Terlan wird eine 
Vereinbarung abgeschlossen, wo-
nach diese sich an den Kosten mit 
15,00 € pro Kind und Woche betei-
ligt, für die Durchführung des Som-
merkindergartens auch Reinigungs- 
und Küchenpersonal zur Verfügung 
stellt und auch die Speisen für die 
Kleinkindertagesstätte in Terlan zu-
bereitet werden.

Für den Besuch des Sommerkinder-
gartens wird eine wöchentliche Ge-
bühr von 65,00 € pro Kind (und 60,00 
€ für das zweite Kind derselben Fa-
milie) festgelegt.
Mit dem Abschluss der Vereinba-
rungen zur Organisation des Som-
merkindergartens wird der Bürger-
meister oder bei Abwesenheit oder 
Verhinderung der Vizebürgermeister 
beauftragt.
Für die Speisen für die Kleinkinder-
tagesstätte wird ein Betrag von 5,00 
€ pro Kind und Tag verrechnet. Die 
Lebensmittel werden von der Ge-
meinde Andrian angekauft und die 
Kosten für das Personal anteils-
mäßig, je nach Einsatz, auf die Ge-
meinden Andrian und Terlan aufge-
teilt. Für die Nutzung der Strukturen 
wird von der Herkunftsgemeinde 
der Kinder ein Betrag von 3,00 € pro 
Kind und Tag berechnet.

GEMEINDERAT
Der Gemeinderat genehmigt die 
Stellungnahme zum Beschluss der 
Landesregierung vom 08.11.2022, 
Nr. 822 betreffend die Ergänzung 
des Landschaftsleitbildes Südti-
rol und übermittelt den Beschluss 
samt Anlage an die Landesverwal-
tung.
Es wird beschlossen, die Verord-
nung zur Anwendung der Ge-
meindeim-mobiliensteuer (GIS) 
abzuändern und den Beschluss 
dem Finanzministerium telema-
tisch zu übermitteln.
Der Beschluss Nr. 31 vom 

24.11.2022 betreffend die Festle-
gung der Steuersätze für die Ge-
meindeimmobiliensteuer (GIS) 
wird ab dem Jahr 2023 ergänzt. 
Der im Artikel 9 Absatz 4-quater 
des Landesgesetzes vom 23. April 
2014, Nr. 3, in geltender Fassung, 
vorgesehene Auslastungsgrad in 
der Höhe von 20 % (min. 20% – 
max. 50%) wird festgelegt. Der Be-
schluss wird dem Finanzministeri-
um telematisch übermittelt.
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GIUNTA 
COMUNALE
Affidamento d’incarichi, ac-
quisti e lavori di riparazione
La ditta Gies Srl di Gualdicciolo 
(RSM) viene incaricata con la crea-
zione del conto economico e lo sta-
to patrimoniale 2022 per un impor-
to di 1.800,00 Euro + IVA,  secondo 
l'offerta d.d. 29.11.2022
Dalla ditta EP: Ausserhofer di Ap-
piano viene acquistato un'aspira-
polvere per la Villa Silbernagl per 
un importo di 146,72 Euro più 22% 
d'IVA, come da offerta n. 78 del 
23.12.2022.
Viene determinato il compenso per 
la redattrice responsabile del bol-
lettino bimestrale, sig.ra Edith Ru-
ner, per l'anno 2023, nella misura 
di 500,00 Euro lordo per ogni edi-
zione.
Dalla ditta MP Office Sas di Bolza-
no viene acquistato una stampan-
te del tipo HP LaserJet Pro M404dn 
per un importo complessivo di 
242,00 Euro, IVA esclusa, secondo 
l'offerta n. 32 del 12.01.2023.
La ditta Securexpert di Salorno ai 
sensi del D.L. n. 626/94 viene inca-
ricata con la consulenza per la re-
alizzazione dei provvedimenti di 
tutela dal 01.01.2023 al 31.12.2025 
per un importo di 1.800,00 Euro + 
IVA per anno, secondo l'offerta di 
31.12.2022.
La ditta Ingruber R. & Co. Sas di 
Andriano viene incaricata con la 
manutenzione della stazione pom-
pa acque reflue nel periodo gen-
naio 2023 a dicembre 2024 per un 
importo di 900,00 Euro + IVA per 
anno, secondo l'offerta n. 2/2023 
d.d. 10.01.2023.
La ditta Smaniotto Mario di An-
driano viene incariata con la co-
struzione di una recinzione in re-
te metallica sul muro di sostegno 
presso la rimessa dei Vigili del 
Fuoco di Andriano per un impor-

to di 1.617,00 Euro più IVA del 22%, 
secondo l'offerta d.d. 15.01.2023.
La ditta Werth Systeme Sas di An-
driano viene incaricata con l'in-
stallazione di due corpi illuminan-
ti LED sopra il passaggio pedonale 
all'incrocio via del Sole/via Stein 
con un importo complessivo di 
2.769,25 Euro più 22% d'IVA, secon-
do l'offerta n. 67 d.d. 17.12.2022.
La ditta Varesco Srl di Egna vie-
ne incaricata con lavori di miglio-
ramento presso il marciapiede nel-
la via del Sole nella zona Andrian 
Center con un importo complessi-
vo di 3.240,00 Euro più 22% d'IVA, 
secondo l'offerta d.d. 17.01.2023.
La ditta Dallape' Verde Impianti 
Srls di Arco viene incaricata con la 
manutenzione straordinaria pres-
so il campo da calcio di Andria-
no per un importo complessivo di 
11.000,00 Euro + IVA, secondo l'of-
ferta d.d. 26.01.2023.
La ditta Fontana Srl di Merano vie-
ne incaricata con la fornitura ed in-
stallazione di un nuovo frigorifero 
nel centro giovanile di Andriano 
con un importo complessivo di 
384,43 Euro più 22% d'IVA, secon-
do l'offerta n. 74 d.d. 02.02.2023.
La ditta Atzwanger Spa di Bolzano 
viene incaricata con la fornitura ed 
il montaggio di elementi a gradini 
per la scala da piscina nella piscina 
pubblica di Andriano per un im-
porto di 400,00 euro più 22% d'IVA, 
secondo l'offerta d.d. 23.01.2023.

Personale
Il codice di comportamento del 
personale comunale del Comune 
di Andriano viene modificato se-
condo le proposte inviate dal Con-
sorzio dei Comuni dell’Alto Adige 
con Comunicazione n. 140/2022 del 
15.12.2022.
Viene deliberato di liquidare al se-

gretario comunale dott. Karl Elsler 
per il periodo dal 01.07.2022 al 
31.12.2022 il relativo importo per 
gli straordinari e per i viaggi di 
servizio.

Varie
La Giunta Comunale delibera la 
partecipazione del Comune di An-
driano ai moduli di seguito elenca-
ti dell'iniziativa "Sostegno redazio-
ne Piani di tutela del clima" della 
Comunità Comprensoriale Oltra-
dige Bassa Atesina:
– adesione Programma Comune-
Clima Light;
– redazione Piano di tutela del cli-
ma;
– fase 1 lavori preliminari;
Viene preso atto che i costi lordi 
stimati relativi ai moduli elencati 
al punto 1 sono i seguenti:
– anno 2023: 9.558,44 Euro
– anno 2024: 7.212,60 Euro
– anno 2025: 1.503,00 Euro e
viene preso atto che la Comunità 
Comprensoriale Oltradige-Bassa 
Atesina addebiterà al Comune di 
Andriano solo i costi residui effet-
tivamente risultanti (costi comples-
sivi lordi effettivi secondo relativi 
incarichi meno contributi provin-
ciali previsti conformemente al-
la deliberazione della Giunta pro-
vinciale del 18.12.2018 n. 1384 nella 
versione attuale).
Il nuovo piano tariffario del servi-
zio di mediazione tecnologica "pa-
goPA" per il periodo dal 01.01.2023 
al 31.12.2025, così come presentato 
da Alto Adige Riscossioni Spa, vie-
ne approvato.
La nota d'onorario presentata dal 
tecnico comunale, sig. geom. Hel-
muth Silgoner di Bolzano, viene 
approvata e l'onorario dovuto di 
7.421,00 Euro più 5% di contributo 
previdenziale e 22% di IVA meno 
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trattenuta tasse per le prestazioni 
di consulenza tecnica quale tecni-
co comunale nel periodo da dicem-
bre 2021 a dicembre 2022 viene li-
quidato dopo presentazione della 
fattura elettronica.
Lo schedario elettorale, che risul-
ta tenuto regolarmente, viene veri-
ficato.
Accertamento e ripartizione dei di-
ritti di segreteria generici e i dirit-
ti di rogito nell’importo di 1.754,15 
Euro, riscossi nel 4° trimestre 2022
Viene deliberato di fissare ai sen-
si del regolamento per la conces-
sione di benefici economici quale 
termine per la presentazione del-
le relative domande il 28.04.2023 di 
quest'anno.
Per viaggi di servizio viene liqui-
dato alla bibliotecaria Patrizia Pici-
nelli un importo di 394,46 Euro.
In merito alla procedura di espro-
prio S/6905 Maso Pillhof-Andriano 
vengono presentati le seguenti os-
servazioni:
- la legge provinciale n. 10/1991 
prevede che è autorizzata l'emana-
zione del decreto di espropriazione 
o di asservimento di immobili sui 
quali sono state realizzate opere 
pubbliche, a prescindere dalla pro-
cedura prevista dalla presente leg-
ge e dal pagamento dell'indennità, 
qualora dette opere esistano da più 
di vent'anni. La procedura avviata 
ora prevede anche l’espropriazio-
ne a titolo gratuito di superficie che 
non sono stati utilizzati da più di 
20 anni come strade. Per l'es- 
propriazione delle superfici al di 
fuori dalla corsia stradale deve es-
sere pagata un'indennità di espro-
prio;
- le aree delimitate con il tipo di 
frazionamento devono essere con-
trassegnate i loco al fine di rilevare 
le aree occupate dalla strada;
- gli accessi ai frutteti devono rima-
nere accessibili;
- le mappe catastali sono da rettifi-
care e le superfici non utilizzate co-

me bene demaniale strada da attri-
buire ai proprietari confinanti.
In collaborazione con il Comu-
ne di Terlano viene offerto una 
scuola materna estiva ad Andria-
no per un massimo di 48 bambini 
per un periodo di sei settimane dal 
03.07.2023 al 11.08.2023;
La cooperativa sociale "Die Kin-
derwelt Onlus" di Merano viene 
incaricata con la cura dei bambini 
secondo l'offerta presentata e vie-
ne stabilito che le spese al riguar-
do saranno liquidate sulla base dei 
servizi effettivamente forniti.
Con il Comune di Terlano viene 
stipulato una convenzione in ba-
se alla quale il Comune si contri-
buirà alle spese con un importo di 
15,00 Euro per bambino e per setti-
mana e che fornirà anche persona-
le di pulizia e di cucina per l'esecu-
zione della scuola materna estiva e 
che durante il periodo indicato sa-
ranno preparati anche i pasti per la 
microstruttura per la prima infan-

zia di Terlano.
Viene stabilita una retta settima-
nale di 65,00 Euro per bambino (e 
60,00 Euro per il secondo figlio del-
la stessa famiglia) per la frequenza 
della scuola materna estiva.
Viene incaricato il Sindaco o in ca-
so di assenza o impedimento il Vi-
cesindaco con le stipulazioni delle 
convenzioni per l'organizzazione 
della scuola materna estiva.
Viene addebitato un importo di 
5,00 Euro per bambino e giorno per 
la messa a disposizione dei pasti.
Viene stabilito che i generi alimen-
tari saranno acquistati dal Co-
mune di Andriano e che i costi 
per il personale saranno suddivi-
si proporzionalmente tra i Comu-
ni di Andriano e Terlano, secondo 
dell'incarico e che per l'utilizzo del-
le strutture da parte del Comune di 
provenienza dei bambini verrà ad-
debitato un importo di 3,00 Euro al 
giorno per ogni bambino.

CONSIGLIO 
COMUNALE
Il Consiglio comunale da pa-
rere motivato sulla delibera-
zione della Giunta provinciale 
dell’08.11.2022 n. 822 recante in-
tegrazione delle "Linee Guida na-
tura e paesaggio in Alto Adige" 
trasmette la delibera con gli alle-
gati all’amministrazione provin-
ciale.

Viene deliberato di modificare il 
regolamento per l'applicazione 
dell'imposta municipale immobi-
liare (IMI) e di trasmettere la pre-
sente deliberazione al Ministero 
delle Finanze in via telematica.

La propria delibera n. 31 d.d. 
24.11.2022 concernente la defini-
zione delle aliquote dell'imposta 
municipale immobiliare dall'an-
no 2023 viene modificata e vie-
ne stabilito il grado di utilizzo 
previsto dall’articolo 9, comma 
4-quater della legge provinciale 
23 aprile 2014, n. 3, e successive 
modifiche, nella misura del 20% 
(min. 20% - max. 50%). La presen-
te deliberazione viene trasmes-
sa telematicamente al Ministero 
delle Finanze.
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Bau-
konzessionen
19.01.2023
Erwin Hölzl: Diverse Umbauar-
beiten am Sternbauerhof – 1. Va-
riante auf Bp. 157/1,  Bp. 157/2 und 
Bp. 475 K.G. Andrian

10.02.2023
Erwin Hölzl: Umgestaltung des 
Außenbereichs im Zusammen-
hang mit der landwirtschaftlichen 
Tätigkeit des Bauernhofes Stern-
bauer laut Art. 67 Absatz 2 des LG 
9/2018 auf Gp. 1281/1 K.G. An-
drian

10.02.2023
Erwin Hölzl: Maßnahmen zur 
baulichen Umgestaltung des klei-
nen Gartengebäudes lt. Art. 62, 
Abs. 1, Buchstabe d) LG Nr. 9/2018 
auf Bp. 418 K.G. Andrian

Concessioni
edilizie
19.01.2023
Erwin Hölzl: Diversi lavori di 
ristrutturazione sul Sternbauerhof 
– 1. variante sulla p.ed. 157/1, p.ed. 
157/2 e p.d. 475 C.C. Andriano

10.02.2023
Erwin Hölzl: Sistemazione area 
esterna relativa all’attività agri-
cola del Maso Sternbauer ai sen-
si dell’art. 67 comma 2 della LP 
9/2018 sulla p.f. 1281/1 C.C. And-
riano

10.02.2023
Erwin Hölzl: Intervento di ristrut-
turazione edilizia di un picco-
lo edificio a servizio del parco se-
condo l’art. 62, comma 1, lettera d) 
della LP N. 9/2018 sulla p.ed. 418 
C.C. Andriano
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Platz für  
Entwicklung.

Zum Beispiel bei der Geldanlage. 

Und was sind deine Ziele?  
Reden wir drüber.

Festgeldanlage, Wertpapier, Investmentfonds … Egal um welche 

Anlageform es sich handelt, es ist immer eine individuell abge- 

stimmte Lösung, wo die Sicherheit deines Kapitals genauso 

wichtig ist, wie die kompetente Beratung und eine vertrauensvolle 

Beziehung. Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

W
er

be
m
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te

ilu
ng
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Nächster Erscheinungstermin: 15.05.2023

Für Ihre Werbung: Tel. 0471 510 105

Redaktionsschluss
inandrian@gemeinde.andrian.bz.it

Chiusura redazionale
inandrian@comune.andriano.bz.it

22.04.2023

Veranstaltungstipps
inandrian@gemeinde.andrian.bz.it

Datum Ort/Uhrzeit Thema Veranstalter
16.03.2023 Pfarrsaal 

15 Uhr
Dia-Vortrag „Sie lehrte 
nur einen Winter“

Senioren/Bibliothek

25.03.2023 Treffpunkt: Parkplatz bei 
Gemeinde – 9.00 Uhr

Dorfsäuberung Umweltgruppe

01.04.2023 Pfarrkirche – 19.00 Uhr Palmsonntagsmesse Pfarrei Andrian

02.04.2023 ab 10.00 Uhr Sonderöffnung „Burg Festenstein“ Tourismusverein

02.04.2023 Fußballplatz, ab 9.00 Uhr Fußballturnier U-8 Sportverein

08.04.2023 Kirche 12.00 Uhr Das „Ratschen“ zu Ostern Schützenkompanie Andrian

09.04.2023 Kirchplatz – 10.00 Uhr Osterkonzert Musikkapelle Andrian

10.04.2023 Dorfplatz – 10.00 Uhr Frühschoppen Golden Nuggets

22.04.2023 Dorfplatz, ab 19.00 Uhr „Nacht der 1.000 Flaschen“ Bauernjugend

25.04.2023 Ausflug der Bäuerinnen SBO Andrian

01.05.2023 Festplatz, ab 9.00 Uhr Volksradfahren Feuerwehr & Musikkapelle

07.05.2023 Treffpunkt Dorfplatz Familienausflug nach Salurn KFS

14.05.2023 Pfarrsaal Seniorentreff KVW

14.05.2023 Festplatz – 18.00 Uhr Revivalkonzert 
mit „alten“ Musikanten

Musikkapelle

21.05.2023 Castelronda Mittelalterliche Veranstaltung Mit dabei: Ritter von Andrian


